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Ihr Baudienstleister
rund um Haus
und Garten!

• Sanierung • Maurerarbeiten • Trockenbau

• individuelle Lösungen für ihr Bauvorhaben

Dirk Schurz - 01844 Neustadt i. Sa. - OT Berthelsdorf
Tel.: 0172/3884971 - ds@ds-production.de

Seit
2006!

Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel. 03596/5090190
Fax 03596/9389675
Funk 0172/7956672

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung, 
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

Tel. (0 35 94) 70 61 62
www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

Edelstahl kann noch sehr viel mehr …

W A N T E D
- Wir suchen Sie (m/w/d) -

Zur Festanstellung in unserem 
erstklassigen Team  

- in der Produktion ab sofort als -

WIG-Schweißer, Hand/Orbital (m/w/d)

im Dünnblech-Bereich

Gerne schriftlich ... oder per E-Mail ...
oder anrufen und einfach vorbeikommen ...

keine Arbeitsüberlassung/Zeitarbeit

Bitte bewerben bei:
CS Metallbau GmbH & Co. KG

Säuritzer Straße West 3-4
D-01906 Burkau

Tel.: 035953/296-0
E-Mail: info@cs-metallbau.de

www.cs-metallbau.de

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
6 AZDem
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ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS
Dienstag/Donnerstag   09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter  569201

Rathaus  (Fax 03596 569280) 
Hauptamt   03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)  03596 569222 
Meldeamt  03596 569233/237 
Standesamt 03596 569234
Ordnungsamt  03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 502247, Fax 602581
E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 05.09.2023
Verwaltungsausschuss 07.09.2023
Stadtrat 20.09.2023

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1 03596 569231

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de

FRIEDENSRICHTER
07.09.2023 sowie nach tel. Vereinbarung ab 17:00 Uhr unter 
0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle der Stadt 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen
E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK 
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag    10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch/Freitag geschlossen

Zur Vorbestellung können Sie den Online-Ausleihservice unter 
https://neustadt.bbopac.de nutzen. 

STADTMUSEUM 
Malzgasse 7 03596 505506  

Dienstag bis Donnerstag  09:30 - 16:00 Uhr
Freitag    09:30 - 14:00 Uhr
Sonnabend/Sonntag, feiertags 
sowie nach Vereinbarung .  13:00 - 17:00 Uhr
www.stadtmuseum-neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag/Dienstag und
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend  09:00 - 11:00 Uhr
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de 

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

WÄSCHEMANGEL
Langburkersdorf/Hofmühle unter Tel.  03596 502645  
Anmeldung/Wäscheannahme          Dienstag  10:00 - 14:00 Uhr
Niederottendorf unter Tel.      0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF 
Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

BEREITSCHAFTSDIENSTE
(ohne Gewähr)

Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

15./16.07.2023
Dr. Haupt  03501 588066
01847 Lohmen, Basteistraße 19 

22./23.07.2023
ZÄ Uhlmann 035971 53077
01855 Sebnitz, Hertigswalde 16 

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit, Infos unter 
Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder www.aponet.de. 

16.07.2023
Hirsch-Apotheke Sebnitz  035971 53737
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7 
Adler-Apotheke Neukirch   035951 31412
01904 Neukirch, Hauptstraße 15 

23.07.2023
Spitzweg-Apotheke  03596 602030
01844 Neustadt in Sachsen, Dresdner Str. 71 

HAVARIE-BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt  03596 501434  0175 5215749
Sebnitz 035971 56775 0175 1672878 

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1           Notruf 0172 6300798

ENSO-Störungsrufnummern 
Erdgas      0351 50178880 Strom 0351 50178881
ENSO-Servicenummer   0800 6686868
service@enso.de, www.enso.de

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)   035023 51610

TIERÄRZTLICHE  BEREITSCHAFT
unter www.landratsamt-pirna.de oder www.tierarzt-stolpen.de 
Kleintier-Notfallservice nach tel. Anmeldung unter 035973 2830 
(wochentags 08:00 - 21:00 Uhr, samstags 08:00 - 17:00 Uhr)
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7. Friedrich-Schiller-Oberschule
Vergabe von Lieferleistungen für Ausstattungen im Rahmen
des DigitalPakts Schule

SR-23-323
Vergabe eines Sanierungszuschusses im Stadtumbaugebiet 
„Nördliche Innenstadt“ Neustadt in Sachsen
Die Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen am Wohn-
haus Goethestraße 8, Flurstück Nr. 439/1 der Gemarkung Neustadt 
werden mit einem Zuschuss von maximal 35.000,00 EUR bestä-
tigt. Der Bürgermeister wird beauftragt die Modernisierungs- und 
Instandsetzungsvereinbarung abzuschließen.

SR-23-324
Bestätigung der Aufgabenstellung zur Weiterarbeit am Ob-
jekt „Markt 23/24“ bis Leistungsphase 4 und Bevollmächti-
gung des Bürgermeisters zur Vergabe von Planungsleistun-
gen an Motorplan Architekten, Weimar
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen beschließt für die 
Weiterführung der Planungen zur Sanierung und Neuausrichtung 
des Objektes „Markt 23/24“ die Bestätigung der Aufgabenstel-
lung vom 5. Juni 2023 als Grundlage für die weiteren Planungs-
schritte bis Leistungsphase 4 nach HOAI und zur Fördermittel-
beantragung sowie die Bevollmächtigung des Bürgermeisters 
zur Vergabe der Planungsleistungen an Motorplan Architekten, 
Weimar.

Bekanntmachung

über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Neustadt in 
Sachsen für die Amtszeit vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezem-
ber 2028 in den Schöffengerichten des Amtsgerichts Pirna 
und den Strafkammern des Landgerichts Dresden

Der Stadtrat hat in der Sitzung am 28. Juni 2023 den Beschluss 
über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen 
für das Amtsgericht Pirna und das Landgericht Dresden gefasst.

Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit von

Montag, dem 17. Juli 2023 bis Freitag, dem 21. Juli 2023

zu jedermanns Einsicht an folgenden Orten aus:

Bekanntmachungstafel der Stadtverwaltung Neustadt in 
Sachsen, Eingangsbereich des Rathauses, Markt 1, 01844 
Neustadt in Sachsen

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Schluss der Auflegung bei der Stadtverwaltung 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen 
schriftlich oder zur Niederschrift oder bei dem Amtsgericht Pir-
na, Schloßhof 7, 01796 Pirna schriftlich oder zu Protokoll in der 
Zeit von

Sonnabend, dem 22. Juli 2023 bis Freitag, dem 28. Juli 2023

Einspruch ausschließlich mit der Begründung erhoben werden, 
dass in die Listen Personen aufgenommen wurden, die nach 
einem der Gründe aus §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen 
werden durften oder sollten.

Neustadt in Sachsen, 14. Juli 2023

Mühle
Bürgermeister

AMTLICHES
Stadtrat

In der 48. Sitzung des Stadtrates am 28. Juni 2023 
wurden folgende Beschlüsse gefasst

SR-23-317
Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen wählt die Bewerber 
zur Aufnahme in die Vorschlagsliste der Stadt Neustadt in Sach-
sen für das Amt der Schöffinnen und Schöffen.

SR-23-325
Entscheidung zum Stadtmuseum
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen beschließt:

1. der öffentliche Betrieb des Stadtmuseums Neustadt in
Sachsen wird ab dem 1. Oktober 2023 am derzeitigen
Standort Malzgasse 7 nicht weitergeführt und zeitweilig in
einen Ruhestand überführt.

2. die Veranstaltungsreihe und die geschichtsorientierte Arbeit
des Stadtmuseums werden unabhängig davon weitergeführt.

3. die vorhandene Sammlung wird nach den wissenschaftli-
chen Kriterien und den Vorgaben der ICOM bewertet, do-
kumentiert, fachgerecht verpackt und umgelagert in kom-
munale Gebäude.

4. das bestehende Mietverhältnis mit dem Eigentümer des
Objektes Malzgasse 7 wird über den 31. Dezember 2025
hinaus nicht fortgeführt.

5. der Stadtrat verpflichtet sich, eine Entscheidung zur zukünf-
tigen Ausrichtung des Museums bis zum 31. März 2024 her-
beizuführen, entscheidet auf dieser Grundlage für einen neuen
Museumsstandort und ordnet beginnend mit dem Doppel-
haushalt 2025/2026 die erforderlichen finanziellen Mittel ein.

6. Ziel ist es, das Museum Neustadt in Sachsen zur 700-Jahr-
Feier im Jahr 2033 an seinem neuen Standort zu eröffnen.

SR-23-321
Übertragung der Reste des Finanzhaushaltes - Investitionen 
von 2022 nach 2023
Der Stadtrat bestätigt auf der Grundlage des § 21 der Säch-
sischen Kommunalhaushaltsverordnung (SächsKomHVO) vom 
10. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 910), die zuletzt durch die
Verordnung vom 18. März 2022 (SächsGVBl. S. 259) geändert
worden ist, vorab der Aufstellung des Jahresabschlusses für das
Haushaltsjahr 2022, die bezifferten Haushaltsermächtigungen.

SR-23-322
Bevollmächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe von Pla-
nungs-, Bau- und Lieferleistungen für Vorhaben aus dem 
Haushaltjahr 2023
Der Stadtrat bevollmächtigt den Bürgermeister zur Vergabe von 
Planungs-, Bau- und Lieferleistungen für folgende Vorhaben aus 
dem Haushaltsjahr 2023 unter Beachtung der Haushaltseinord-
nung und vorliegender Förderzuwendungen:

1. Gewässerunterhaltungsleistungen
Vergabe von Planungs- und Bauleistungen

2. Instandsetzungs- und Erneuerungsmaßnahmen an Straßen
und Radverkehrsanlagen
Vergabe von Bauleistungen

3. Staatsstraße S 156, Linksabbiegespur Gewerbegebiet
„Am Fuchsberg“
Vergabe von Planungs- und Bauleistungen

4. Ausbau Folgenweg in Berthelsdorf, 3. BA
Vergabe von Planungs- und Bauleistungen

5. Ersatzneubau der Brücke NEU 007 über die Polenz im Zuge
der Erberstraße
Vergabe von Planungs- und Bauleistungen

6. Schulgebäude Langburkersdorf
Fassadensanierung (Erweiterungsbau)
Vergabe von Bauleistungen
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AUS DEM STADTLEBEN
Ein wunderschöner Festtag im  
Schlossgelände, der noch lange 
in Erinnerung bleiben wird
Der 25. Juni 2023 wird allen Besuchern, Organisatoren und Hel-
fern noch lange in Erinnerung bleiben - ein rundum gelungenes 
Fest mit dem Wald- und Jagdtag, dem 600-jährigen Jubiläum 
des Schlosses Langburkersdorf, der internationalen Hobby-
künstlerausstellung und dem Tag der offenen Tür in der Hof-
mühle. Was man dort an diesem Tag erleben durfte, kann man 
mit Worten gar nicht beschreiben.

Bereits um 08:30 Uhr gab es eine lange Frühstückstafel hinter 
dem Schloss. Um 10:00 Uhr eröffneten Bürgermeister Peter 
Mühle, Forstbezirksleiter Uwe Borrmeister, Stefan Große, Vor-
sitzender des Jagdverbands Sächsische Schweiz e. V., Rico 
Schneider, Vorsitzender des Förder- und Heimatvereins Schloss 
Langburkersdorf e. V. und Petra Rodig von den Hobbykünstlern 
in bewährter Weise diesen erlebnisreichen Sonntag.

Offizielle Eröffnung durch die Veranstalter gemeinsam mit dem Herr-
schaftspaar (vor der Bühne rechts) und der Geißbockfamilie aus Me-
ckenbeuren (vor der Bühne links) 

Jagdhornklänge zur Begrüßung der Gäste

Eine Besonderheit dabei war, dass der Enkel des letzten 
Schlossbesitzers Joachim von Stieglitz und liebe Gäste unse-
rer Partnergemeinden Meckenbeuren und Kehlen (Luxemburg) 
mit dabei waren. Sogar die Meckenbeurer Geißbockfamilie 
war eigens angereist und sorgte mit ihrem Gassenhauer „Auf 
de schwäb´sche Eisenbahne“ für gute Stimmung, wie auch das 
Langburkersdorfer Herrschaftspaar, die Topf-Mine, die Pfeng-
Pauline, die Herrschaften von der Barockbühne Dresden und 
die Langburkersdorfer Feuerwehr. 
Ein Hingucker am ganzen Tag war natürlich auch die historische 
Kleidung der Organisatoren und Helfer.

Anlage

Text §§ 32 bis 34 Gerichtsverfassungsgesetz 
Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)

§ 32 [Unfähigkeit zum Schöffenamt]

Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-

kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs
Monaten verurteilt sind;

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer
Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann.

3. (weggefallen)

§ 33 [Ungeeignete Personen]

Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfund-

zwanzigste Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden;
2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben

oder es bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste

nicht in der Gemeinde wohnen;
4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt

nicht geeignet sind;
5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der

deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind;
6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

§ 34 [Weitere ungeeignete Personen]

(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
1. der Bundespräsident;
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregie-

rung;
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhe-

stand versetzt werden können;
4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und

Rechtsanwälte;
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte,

Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer;

6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereini-
gungen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben ver-
pflichtet sind.

(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Be-
amten höhere Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt
eines Schöffen nicht berufen werden sollen.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen
Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
- Herausgeber, Verlag und Druck:

LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
Telefon: (03535) 489-0
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1

- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
Anzeigenteil/Beilagen:
LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.IM
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Natürlich gab es eine große Vielzahl kulinarischer Angebote. Die 
zum Tag passenden Wildgerichte, selbst gebackenen Kuchen 
und vieles mehr ließen sich die Besucher gern schmecken.

Natürlich gab es eine Vielzahl kulinarischer Angebote, wie frischen 
Wildschweinbraten

Der Förder- und Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. V. lud 
unweit des Schlossgeländes zur Besichtigung der Ausstellung 
„Haus, Hof und Feld - bäuerliches Leben vergangener Zeiten“ 
in die Hofmühle ein. Dort konnte man nicht nur drin die „alten 
Zeiten“ erleben, sondern auch davor gab es Einiges zu sehen, 
wie Wäsche bleichen, Kartoffeln waschen …

Feine Herrschaften im Schlosspark

Die Besucher genossen diesen einmaligen Tag in seiner Vielfalt. 
Alle, die dabei waren, fanden diesen Sonntag einfach toll. Des-
halb geht ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren, Hel-
fer, Akteure, an alle, die in irgendeiner Weise an der Vorbereitung 
und Durchführung dieses wunderschönen Festes beteiligt wa-
ren. Weitere Fotos finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de.

Regionale Handwerker zeigten ihre Handwerkskunst vergangener 
Zeiten 

Langburkersdorfer und Neustädter Originale von einst mit Besuchern

Neben dem vielseitigen Bühnenprogramm mit Jagdhornbläsern, 
dem Hohwaldchor, der Evangelischen Grundschule Hohwald, 
mit Falkner- und Hundepräsentationen gab es einen historischen 
Natur- und Handwerkermarkt, Oldtimer-Traktoren, Infostände 
und Beratung zum Thema Wald, einen Vortrag zur Schlossge-
schichte, Schlossführungen bis hoch hinauf ins Turmzimmer …

Vortrag mit Dr. Gerhard Brendler zur Schlossgeschichte

Die Kinder konnten an den verschiedensten Stationen basteln, 
sich mit Spielen ihrer Vorfahren beschäftigen, einfach auf der 
Straße malen und die etwas Größeren sich beim Bogen- oder 
Luftgewehrschießen ausprobieren.
In der Kulturscheune zeigten mehr als 40 Aussteller aus der Re-
gion sowie aus den Partnergemeinden Meckenbeuren und Keh-
len (Luxemburg) ihre selbst hergestellten Kreationen. Die Besu-
cher erlebten dabei eine Vielfalt, die von Holzarbeiten, Schmuck, 
Gemälden, Keramik, Deko und Handarbeiten aller Art reichte.

Ein Blick in die Kulturscheune, in der die internationale Hobbykünst-
lerausstellung stattfand



• Zaunbau, Carportbau

01 51 / 12 44 04 12
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Bürgermeister Peter Mühle mit Marc Maas vom Partnerschafts-
ausschuss der Partnergemeinde Kehlen in Luxemburg (links) und  
Harald Assfalg, Vorstand Kulturkreis Meckenbeuren e. V. (rechts)

Der Sonntag stand ganz im Zeichen des Festtages im Schloss-
gelände. Natürlich bereicherte die Geißbockfamilie diesen mit 
den musikalischen Darbietungen und jeweils sechs Hobbykünst-
ler aus den beiden Partnergemeinden zeigten ihre interessanten 
Exponate. 
Viele schöne Momente, Gespräche mit Einheimischen und Be-
suchern des Festes konnten unsere Gäste dort miterleben. Bei 
einem gemütlichen Beisammensein am Abend in der Kultur-
scheune klang das Wochenende aus und bei der anschließenden 
Verabschiedung gab es so manch eine Träne. 
Wir hoffen, dass es allen gefallen hat und wir sie wieder einmal in 
unserer Stadt begrüßen dürfen. In Vorausschau auf die nächsten 
Hobbykünstlerausstellungen wurde vereinbart, dass 2024 Keh-
len in Luxemburg und 2025 Meckenbeuren am Bodensee Gast-
geber sein werden.

Die Geißbockfamilie aus Meckenbeuren sorgte für super Stimmung

Ausstellung der Oldtimertraktoren bei der Firma Moddemann

Drei unvergessliche Tage im Zeichen 
der Partnerschaft
Vom 23. bis zum 25. Juni 2023 besuchten uns zwei Delegationen 
unserer Partnergemeinden Meckenbeuren (Bodenseekreis) und 
Kehlen (Luxemburg) in Neustadt in Sachsen.
Die insgesamt 42 Meckenbeurer, bestehend aus Stadträten, 
dem Kulturkreis Meckenbeuren e.V., der Geißbockfamilie, den 
Hobbykünstlern und ehemaligen Neustädtern sowie 16 Gäste 
aus Kehlen, bestehend aus Mitgliedern des Partnerschaftsaus-
schusses und ebenfalls aus Hobbykünstlern, verbrachten hier 
drei erlebnisreiche Tage. 
Bereits am Freitagnachmittag wurden die Delegationen vom 
Bürgermeister Peter Mühle, der Hauptamtsleiterin Anja Schnei-
der und der Sachgebietsleiterin für Kultur und Vereine Kathrin  
Nitzsche herzlich begrüßt. 
Bei einem gemeinsamen Abendessen gab es ein erstes Kennen-
lernen sowie ein herzliches Wiedersehen mit guten Bekannten. 
Der Sonnabend startete mit einem Erinnerungsfoto im Schloss-
park Langburkersdorf.

Gemeinsames Erinnerungsfoto mit allen Hobbykünstlern im 
Schlosspark 

Danach zeigten und erklärten Bürgermeister Peter Mühle und 
Bürgermeister a. D. Manfred Elsner bei einer Ortsrundfahrt durch 
die Stadt und die Ortsteile unsere schöne Heimat. Auf „Schus-
ters Rappen“ ging es am Nachmittag in die Sächsische Schweiz 
mit einer Wanderung zum Zirkelstein oder zur Kaiserkrone. Am 
Abend konnten wir unsere Gäste anlässlich der Mittsommer-
nacht in der Gärtnerei Gruschwitz in Langburkersdorf begrüßen. 
Es waren wunderschöne gemeinsame Stunden. Vor allem die 
Einlagen der Geißbockfamilie werden allen lange noch in Erin-
nerung bleiben. 
An dieser Stelle geht ein besonderes Dankeschön an die Inha-
berin der Gärtnerei Antja May, die es ermöglichte, den Partner-
schaftsabend dort zu verbringen, an István Pajko und sein Team 
für die hervorragende kulinarische Versorgung und nicht zuletzt 
an das Hohwald-Sextett, insbesondere an Matthias Unger, für 
die musikalische Unterhaltung.

Anzeige(n)
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GLÜCKWÜNSCHE

KULTURELLES
Medien-Tipps im Juli aus der 
Stadtbibliothek

• „Life Changer - Zukunft made in Germany“ - eine Reportage
prallvoll mit Fakten, überraschenden Zahlen, verblüffenden Ein-
sichten und faszinierenden Informationen von Christoph Keese

• „Klima schützen kinderleicht“ - viele praktische Tipps und
Anleitungen für nachhaltiger Alltag von Maik Meuser und Ni-
cole Kallwies-Meuser

• „Das Pflegegutachten“ - Antragstellung, Begutachtung, Be-
willigung. Mit Checklisten für den Pflegebedarf von Stefan
Palmowski

• „Finanzplaner Witwen und Witwer“ - umfassende Hilfe in al-
len Finanzfragen von Isabell Pohlmann

• „Allerlei aus Ei“ - 40 leckere Rezepten von Dr. Oetker
• „Ratgeber Photovoltaik“ - viele praktische Tipps von Thomas

Seltmann und Jörg Sutter
• „Alles eine Frage der Perspektive“ - ein neuer Kolumnenband

von Dora Held
• „Und du wirst lächelnd sterben“ - ein neuer Psychothriller von

Monika Feth, als Hörbuch
• „Der Super Mario Bros. Film“ - eine Animationskomödie, ba-

sierend auf den Kultvideospielen, als DVD
• „Die Fabelmans“ - ein Coming-of-Age-Drama über die Kraft

der Fantasie und den Zauber des Filmemachens, als DVD
• „Oskars Kleid“ - eine Tragikomödie um einen Vater, der damit

klarkommen muss, dass sein kleiner Sohn ein Mädchen ist,
als DVD

• „Was man von hier aussehen kann“ - ein Bestseller-Verfil-
mung von Mariana Leky über Liebe unter ganz besonderen
Vorzeichen, als DVD

• „Dungeons & Dragons: Ehre unter Dieben“ - eine epische
Action-Odyssee mit humorvollen Sprüchen, als DVD

• „Shazam! - Fury of the Gods” - ein neuer Comic-Verfilmung,
als DVD

• „Ant-Man and The Wasp: Quantumania” - ein Comic-Verfil-
mung von Marvel Studios, als DVD

Für alle Ferienkinder hält die Stadtbibliothek ein umfangreiches 
Angebot an neuen, spannenden Büchern, Spielen, DVDs und 
Hörbüchern für Kinder und Jugendliche bereit.
Die Stadtbibliothek ist bei der Aktion „FerienPass“ dabei. 
Die Schatzsucher sind herzlich willkommen!

Ihre Stadtbibliothek

Neues vom Tourismus-Servicezentrum 
Neustadt in Sachsen
Das Tourismus-Servicezentrum Neustadt in Sachsen war mit 
vielen Informationen und aktuellen Broschüren beim Festtag im 
Schlossgelände Langburkersdorf am 25. Juni 2023 vertreten. 
Viele interessierte Gäste kamen an unseren Stand. Dabei wurden 
tolle Gespräche geführt und die Besucher haben sich über das 
reichliche Informationsmaterial gefreut.

Neue Verkaufsartikel

Wir haben unser Verkaufssortiment mit drei verschiedenen 
Sandsteinminiaturen, dem Nationalpark-stein, Mittelpunkt von 
Sachsen und dem Motiv-Druck-Leuchter Neustadt in Sachsen, 
erweitert. Hergestellt wurden diese im Miniaturpark „Die kleine 
Sächsische Schweiz“. Schauen Sie auch gern bei uns im Touris-
mus-Servicezentrum in der Neustadthalle vorbei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anett Wolf, Tourismus-Servicezentrum Neustadt in Sachsen

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 28. Juli 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 19. Juli 2023

Annahmeschluss für Anzeigen ist: 
Freitag, der 21. Juli 2023, 9.00 Uhr
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Veranstaltungstipps
Unsere Veranstaltungen des Neustädter Kultursommers 
2023 im KUGELgarten finden Sie rechts.

28. Juli 2023, 10:00 Uhr
Pettersson und Findus - Pettersson zeltet
Mit einem Neustädter Ferienpass ist der Eintritt für Kinder
frei! Wir bitten um Voranmeldung. Für Kinder ab 4 Jahren.

8. September 2023, ab 19:30 Uhr
Tanz mit DJ WAM...SY
Neben aktuellen Hits ertönen auch altbekannte Songs - alles,
was zum Tanzen einlädt.

15. September 2023, 19:30 Uhr
SatireFest 2023 Kaktusblüte, „Wisch weg - Schwamm drüber“

17. September 2023, 16:00 Uhr
Sächsischer Bergsteigerchor Kurt Schlosser
Am Lagerfeuer!

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter 
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Anzeige(n)

Piraten-Papageienshow

Not & Elend Rock und Pop unplugged

Schlaue, freche und witzige Papageien 
zeigen Intelligenz und Geschick auf hoher 
  See! Eine perfekte Piratencrew verblü� 
  die Zuschauer mit lusƟgem Schabernack 
Mo 17.07. | 09:30 Uhr | KUGELgarten  
Eintri� frei | bei Regen im Großen Saal 
Voranmeldung: 03596 587555!

Klassiker der 60er, 70er, 80er, 90er Jahre, von heute - ohne Netz 
und doppelten Boden! Der Garant für gute Laune in einer 
Sommernacht! 
Di 18.07. | 19:00 Uhr | Gesindehaus Polenz | Eintri� frei 

Sommer-Klavierkonzert mit Maria Kowalow
Am Piano erklingen neben Schlagern und Oldies 
auch aktuelle Welthits. 
Mi 19.07. | 15:00 - 17:00 Uhr | KUGELgarten 
Eintri� frei | bei Regen Ausfall

Kinderspaß am Freibadesee 
... auf der Sprungburg, beim Basteln und Kinderschminken, 
ab 10:00 Uhr Clown Lulu mit einer Show für Jung und Alt 
Do 20.07. | 09:30 - 12:00 Uhr | Freibadesee | Eintri� frei 
Voranmeldung: 03596 504637! 

Sommer-Open-Air-Party mit der Old Friends 
Es erklingen Songs von Santana, Walter Trout, Prince, Mike & The 
Mechanics, Eagles, Udo Lindenberg, Keimzeit ...
Fr 21.07. | 19:00 Uhr | KUGELgarten | Eintri� frei | bei Regen Ausfall

12. WaldBadRock Open Air
Festwochenende 75 Jahre Polenzer Waldbad
Drei Livebands! Blues, Jazz, Hard-Rock, Elektro und Metal ...
Sa 22.07. | 19:00 Uhr | Waldbad Polenz 

Badfest im Waldbad Polenz
... vielfälƟges Programm - Hinkelsteinwerfen mit Asterix und 
Obelix, Ballon-We�lug, Slackline überm Schwimmbecken, Basteln 
und Livemusik für Kids und die ganze Familie!
So 23.07. | 13:00 Uhr | Waldbad Polenz
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Die „Grenzland-
Lichtspiele“, unser 
Kino in Neustadt in 
Sachsen

Wir haben uns daran gewöhnt, dass an jedem Wochenende in 
unserem Kino viele der neuesten Filme laufen. Kaum einer weiß 
aber, was und wer dahintersteckt.

Um darüber Näheres zu erfah-
ren, habe ich mich mit dem Kino-
Betreiber, André Peters, in den 
Räumen des Kinos getroffen. Zu 
meiner Überraschung kam mir 
ein „lockerer“ Typ mit T-Shirt, 
kurzen Hosen und Flipflops ent-
gegen. Der noch nicht Fünfzig-
jährige stammt aus Neustadt in 
Sachsen. Sein Vater arbeitete 
wie viele bei „Fortschritt“. And-
ré ging hier zur Schule, machte 

sein Abitur am (ehemaligen) Neustädter Götzinger-Gymnasium. 
Er studierte in Dresden Betriebswirtschaftslehre, blieb anschlie-
ßend in Dresden „hängen“, wo er als selbständiger Unterneh-
mer tätig ist. Sein Motto: „Denken global, handeln lokal“. Er ist 
noch stark mit seiner Heimatstadt verbunden. Deshalb nahm er 
vor Jahren die Gelegenheit wahr, in Neustadt u. a. das Haus  
Markt 5 zu kaufen. Dort befand sich ehemals das Hotel „Zur 
Tanne“ und bis in die 1920er Jahre der „Tannensaal“ genannte 
Tanzsaal. Wahrscheinlich hat man ihn schon in den 1930ern zum 
Kino umfunktioniert, denn nach dem Zweiten Weltkrieg began-
nen bereits im Juli 1945 wieder regelmäßige Kinovorstellungen, 
in den „Verordnungsblättern der Stadt Neustadt“ angekündigt.
Nach 1990 hatten die Grenzland-Lichtspiele mehrere Betreiber. 
Aber alle gaben trotz zuletzt auch finanzieller Unterstützung der 
Stadt Neustadt nach einiger Zeit auf. Deshalb entschied sich An-
dré Peters vor ca. zehn Jahren, das Kino in seinem Haus selbst 
zu übernehmen, trotz Einstellung der damals versprochenen 
Weiterführung der finanziellen Unterstützung durch die Stadt. 
Allerdings gelang es ihm mit anderen Mitteln, wie z. B. Förde-
rungen durch die Filmförderanstalt (FFA) und eigenem Geld, die 
alte analoge Vorführtechnik auf digital umzustellen. Dies war die 
Voraussetzung, um die neuen, nur digital zur Verfügung stehen-
den Filme auch hier vorführen zu können.
2014 öffnete das Kino wieder, nachdem es zuvor ein halbes Jahr 
geschlossen war. Ein Glücksumstand für alle Beteiligten war 
Stefanie Sommerschuh, eine Dresdnerin, die vom Arbeitsamt an 
André Peters vermittelt wurde. Sie entwickelte sich zum „guten 
Geist“ des Kinos. André Peters konnte sich bedingungslos auf 
sie verlassen. Filmbestellung, Abrechnung, Betrieb der Gastro-
nomie - alles klappte!
In dieser Zeit wurden weitere Instandhaltungsmaßnahmen, wie 
neues Gestühl, Malerarbeiten und die teilweise Erneuerung der 
Technik durchgeführt. Obwohl während des Corona-Lockdowns 
auch das Kino nicht öffnen durfte, blieb Stefanie Sommerschuh 
bei der Stange und nach Aufhebung der Maßnahmen konnte der 
Spielbetrieb sofort wieder aufgenommen werden.

Ersatz zur Betreibung des Kinos gesucht

Nun aber will sich Stefanie Sommerschuh arbeitstechnisch ver-
ändern, das Pendeln zwischen Dresden und Neustadt in Sach-
sen und die Arbeit vorwiegend abends sowie am Wochenende 
sind ein großer Aufwand. Deshalb steht der Weiterbetrieb unse-
res Kinos auf der Kippe! André Peters sucht intensiv nach Ersatz.
Vielleicht finden sich einer oder mehrere interessierte Neustäd-
ter/innen? André Peters ist offen für Gespräche über die Arbeits-
bedingungen. Teilzeit oder Aushilfe wären möglich. Auch Rent-
ner oder Schüler können sich gern bewerben. Die Bewerbung 
können Sie per E-Mail an peters@boderitz.de senden.

Dr. Ingrid Große

von 13-17 Uhr ist die Ausstellung
 „Bäuerliches Leben vergangener Zeiten in Haus, Hof und

Feld“ für Sie geöffnet. Ab 14 Uhr beginnt das Konzert.

In gewohnter Weise gibt es leckeren selbst gebackenen
Kuchen und Kaffee. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hofmühle Langburkersdorf 

16. Juli 2023
 

Raupenbergstraße 6
OT Langburkersdorf

01844 Neustadt in Sachsen

KKAAFFFFEEEEKKOONNZZEERRTT

in der

mit dem Hohwald-Sextett am 
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Ein interessanter 
Vormittag bei den 
Hummeln

Am 14. Juni 2023 wanderten die „Hummeln“ zur Lehmann & 
Frommelt Thermoformung GmbH, wo seit 1990 Kunststoffform-
teile hergestellt werden. Marlen Wolf empfing uns an der Anmel-
dung und führte uns in einen Aufenthaltsraum. Dort kamen Olaf 
Cech und Eric Fröde dazu, die uns (in zwei Gruppen) durch die 
Produktionshallen führten und alles genau erklärten. Die Kinder 
staunten, wie die verschiedensten Teile aus Kunststoff gefertigt 
werden. In einer Abteilung durften sich alle tiefgezogene 3D Kar-
ten aussuchen.

Ab und zu betätigten sie auch Knöpfe an Maschinen, natürlich 
unter genauer Aufsicht. Den Kindern wurde erklärt, dass viele 
Teile in der Fahrzeugindustrie, im Geräte- und Maschinenbau 
benötigt werden, aber auch individuelle Verschlüsse, Schutz- 
und Abdeckkappen sowie Transportverpackungen den Betrieb 
verlassen. Zum Schluss gab es noch viele Geschenke für uns, 
unter anderem eine Biene aus Holz, die angemalt werden kann 
und zum Beispiel als Blumenstecker dienen könnte. Vielen Dank 
für ALLES!
Danke an alle, die geduldig die Fragen der Kinder beantworteten 
sowie an Marlen, Olaf und Eric sagen die „Hummeln“ mit Frau 
Pilz, Frau Krause und Frau König.

NEWS AUS SCHULEN UND KITAS
Grundschule  
Oberottendorf

Felsenbühne Rathen -  
grandioses Naturtheater

Nachdem unsere vierten Klassen vor Kurzem einen Ausflug zur 
Kulturinsel Einsiedel unternahmen, fand für die Schülerinnen und 
Schüler der ersten bis dritten Klassen die Kindertagsfahrt zur 
Felsenbühne Rathen statt.
Ein steiler, aber sehr schöner Weg führte uns nach der Busfahrt 
hinauf bis zur Felsenbühne. Die atemberaubende Kulisse vor 
hoch aufragenden Sandsteinfelsen inmitten des Nationalparks 
Sächsische Schweiz ist einzigartig. Gespielt wurde das Stück 
„Pettersson und Findus“ nach den Bilderbüchern von Sven 
Nordqvist. Kater Findus hatte Geburtstag, doch leider war das 
Mehl für die Geburtstagstorte aufgebraucht, das Fahrrad hatte 
einen Platten und dann tauchte auch noch ein Fuchs auf, der 
die Hühner stehlen wollte. Sehr humorvoll wurden in der Ge-
schichte die Themen Freundschaft und Zusammenhalt erzählt. 
Das imposante Bühnenbild, das fantastische Schauspiel und die 
fantasievollen Kostüme haben uns alle nachhaltig beeindruckt.
Wir danken dem Team der Felsenbühne Rathen für dieses ein-
malige Erlebnis sowie dem Schulförderverein für die finanzielle 
Unterstützung. Danke auch an alle Lehrkräfte und Hortbetreuer 
für die Begleitung der Fahrt.

Das Team der Grundschule Oberottendorf

Aktuelle Kursangebote
23H50325N, Effektiv arbeiten mit Outlook
Fr., 04. - 18.08.2023, 17:00 - 20:15 Uhr, 3 x 4 UE, Neustadt
23H51047BN, Ratgeber Smartphone
Do., 17.08.2023, 16:00 - 17:30 Uhr, 1 x 2 UE, 
„Buntes Sebnitz e. V.“

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3 a,
Tel. 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, 
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Der richtige Klick!

online auf: wittich.de
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Jeden Tag wurden die kleinen Zuckertüten vermessen und 
siehe da, sie sind fast wöchentlich gewachsen. Viele Vorberei-
tungen wurden mit Hilfe der Eltern vom Elternrat getroffen und 
das Abschlussfest konnte kommen. Endlich war es so weit. Am 
28.06.2023 fand unser Zuckertütenfest statt. Als erstes gab es 
für Groß und Klein ein langes und ausgiebiges Frühstücksbuffet, 
damit wir für die lange Wanderung Kraft hatten. Bevor wir die 
Kita verließen, führten die Jüngeren des Hauses ein kleines Pro-
gramm auf und wünschten uns viel Spaß. Eine tolle Wanderkarte 
zeigte uns den Weg und ausgerüstet mit festem Schuhwerk so-
wie Proviant im Rucksack ging es fröhlich los. Der erste Stopp 
führte uns zum Freibad, wo schon Eltern mit Eis warteten. Eine 
tolle Überraschung … Nach dieser Stärkung ging es weiter, vor-
bei an Capron und an den Fischteichen. Dort lud uns ein umge-
stürzter Baum zum Picknick ein. Gemeinsam blickten wir auf die 
Wanderkarte, ob wir richtig sind und schon liefen wir durch den 
Wald hinauf zum Unger. An den Ungerstufen machten wir eine 
kurze Pause mit der Frage: „Da hinauf?“ und schon marschierten 
wir im Gänsemarsch hinauf. Nach den letzten Weggabelungen 
an der Ungerstraße entlang, erreichten wir endlich das Ziel - den 
Ungerturm! Oben angekommen, wurden wir schon vom Personal 
freundlich empfangen und die Wiese lud uns ein, sich hinzulegen 
und mit Freude auf die Eltern zu warten. Aber etwas fehlte immer 
noch, unsere Zuckertüten! In diesem Moment ging die Tür zum 
Ungerturm auf und die Hexe Bibabe kam heraus. Nachdem die 
Kinder die Märchenrätsel gelöst hatten, übergaben die Hexe und 
die Erzieherin Cindy die langersehnten Zuckertüten, die Blumen 
und die Geschenke vom ASB. Vielen Dank an den ASB an dieser 
Stelle. Nach diesem aufregenden Tag mit tollen Höhepunkten 
feierten wir mit den Eltern unser Fest, aßen Kuchen, Würstchen 
und tranken Himbeerbrause und Kaffee. Nicht nur die Kinder be-
kamen Überraschungen, auch die Erzieherinnen. Wir bedanken 
uns sehr für die tollen Stunden auf dem Unger und für dieses 
tolle Kindergartenjahr mit super Kindern und Eltern. DANKE!
Doch damit nicht genug der Höhepunkte. Zum Familienfest des 
ASB-Mehrgenerationenhauses zeigten die Wackelzahnknirpse 
noch einmal ihr Können, indem sie das Fest mit einem tollen 
Programm eröffneten. Vielen Dank an die Eltern.
Wir wünschen nun allen Wackelzähnen noch schöne letzte Wo-
chen in der Kita und dann einen famosen Schulstart, mit viel 
Glück, tollen Lehrern, die Freude haben, euch beim Lernen zu un-
terstützen und viele Freunde, die euch jederzeit zur Seite stehen.
Zuletzt noch ein großes DANKE an das Ungerteam, die uns Ihre 
Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt und somit ein tolles Zu-
ckertütenfest mitgestaltet haben.

Es grüßen die baldigen Schulanfänger mit Kerstin und Cindy

Neues vom 
Kinderhaus 
Pfiffikus

Hallo, meine Lieben,

vor lauter Freude über unser 
Kinderfest, von dem ich euch 
berichtet habe, hätte ich fast 
vergessen, von dem tollen Er-
lebnis am Tag davor zu erzäh-
len. Diesmal hatten wir eine Ra-
ketenlandung bei uns auf dem 
Dach. Das war spannend! Aber 
mal der Reihe nach. Ich hatte ja 
schon berichtet, dass die Kinder 
der ältesten Gruppe gemeinsam 
mit Wuppi unserem Außerirdi-
schen vom Planeten Wupp ein 
Ohrentraining absolvieren (Zu-
hören, Anlaute erkennen, Silben 
klatschen und alles, was man 

so als Schulanfänger können sollte). Nun war es so weit, dass 
alle Trainingseinheiten abgeschlossen waren und Wuppi alle Vo-
raussetzungen erfüllte, um seinen Platz als König des Planeten 
Wupp einzunehmen. Dazu musste er natürlich wieder zurückrei-
sen. Seine Antennen empfingen die Nachricht, dass die Rakete 
am 01.06.2023., pünktlich zum Kindertag, 09:00 Uhr, landen und 
den Wuppi abholen würde.
Das war einerseits eine freudige, andererseits eine traurige Nach-
richt. Denn die Kinder und Wuppi waren mittlerweile Freunde ge-
worden. Aber die Freude darüber, dass Wuppi nun endlich seiner 
Bestimmung folgen konnte, überwog am Ende. Und so muss-
te der Abschied natürlich gebührend gefeiert werden, zumal ja 
auch Kindertag war. So erwartete die Kinder ein tolles Frühstück 
u. a. mit supercoolen Raumschiffbrötchen. An der Stelle möch-
te ich mich ganz sehr bei Herrn Schramm bedanken, der diese
extra gebacken hatte!
Als alle satt waren, bekam jeder eine Ohrenkönigmedaille, eine
Krone und natürlich Ohrenkönig-Urkunde. Pünktlich 09:00 Uhr
landete die kleine Rakete vor unserem Zimmer. Wuppi stieg ein
und mit einem lauten Knall und Konfettiregen startete sie ins All.
Nun saß ich doch ein bisschen traurig auf meinem Nest, denn es
hatte mir Spaß gemacht, die Abenteuer mit Wuppi in der Gruppe
zu beobachten. Doch als ich die letzten Konfettistreifen herabse-
geln sah, flatterte ich los, um das rege Treiben in meinem Haus
zu verfolgen.

Bis bald, liebe Grüße, euer Pfiffikus aus dem gleichnamigen  
Kinderhaus

Aktuelles von den 
Wackelzähnen  
aus der ASB Kita 
Knirpsenland

Sportlich begann der Juni auf dem Fußballfeld des SSV Neu-
stadt/Sachsen e. V. Die Wackelzähne trainierten Mittwochvormit-
tags mit den Trainern Matthias Scholze und René Lux, um sich 
auf das Kindergartenfußball-Turnier am 24.06.2023 vorzuberei-
ten. Schnell zeigten sich die Talente und die Freude am Ballki-
cken und Torschießen. Für dieses tolle Event und die Geschenke 
bedanken wir uns recht herzlich beim Verein.
Wer denkt, dieser Höhepunkt war alles, der irrt sich. Denn zur 
gleichen Zeit wuchs der Zuckertütenbaum in der Kita. 



Langenwolmsdorf GmbH
AGROSERVICE Neustädter Landstr. 1B

01833 Stolpen
Tel. 03 59 73/ 28 50
Fax 2 62 95Mo. - Fr. 6.30 - 15.30 Uhr · Sa. 6.30 - 12.00 Uhr

Heizöl · Dieselkraftstoff Tel. 035 973 / 28 510

- Kalk und Düngemittel
- Pflanzenschutzmittel und Schneckenkorn
- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz angeliefert
- Baggerarbeiten (Baugruben) und Transporte

Neu bei uns - GAS -

Garten- und Landschaftsbau
Baggerarbeiten · Erdarbeiten · Pflasterarbeiten · Baugruben · Transporte 

Sand · Kies · Frostschutz · Splitt · Erde-Kompost  
Anlieferung schnell und zuverlässig auch Kleinstmengen 

Feuerholz · Schnittholz / Lohnschnitt

H a u s  –  H o f  –  G a r t e n m a r k t
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

 Ehrenberger Landservice GmbH
Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg
Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de

SAISONANGEBOTE:  
Gartenbedarf * Saatgut * Blumenerde * Dünger * Hackschnitzel
Futtermittel * Weidematerial * Arbeitskleidung * Arbeitsschuhe
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Bahnstrecke, in den Wilden Westen gekommen war, kennen. Wie 
auch im richtigen Indianerfilm waren Winnetou und Old Shatter-
hand erst Feinde aber nach einigen Konflikten und Kämpfen, 
welche mit Gewehren, Pistolen und Pfeil und Bogen stattfanden 
(aber keine echten Waffen), sogar Blutsbrüder.
Zum Mittagessen gab es noch für alle Pommes mit Ketchup und 
Majo, bevor unser persönlicher Busfahrer uns wieder in die Kita 
zurückfuhr. Noch einmal ganz vielen Dank, dass unseren Ausflug 
nach Bischofswerda doch noch stattfand.

Die „Großen“ mit Katja, Sebastian und Dani

Aus der Kita Sonnenland

Auf der Suche nach den gestohlenen 
Zuckertüten ...

Schon seit Wochen bestaunten wir unseren Zuckertütenbaum, 
dessen Früchte immer größer wurden. Das lag natürlich auch 
daran, dass wir den Baum fleißig gossen. Aber eines Tages, nach 
dem Mittagsschlaf stellten wir fest, dass keine Zuckertüten mehr 
am Baum hingen. Stattdessen fanden wir einen Brief von der 
Zahlenfee Vergissmeinnicht. Sie erzählte uns, dass der Kuddel-
muddel die Zuckertüten gestohlen hat und wir uns mit ihrer Hilfe 
auf den Weg machen sollen, sie zu suchen. Gesagt, getan. Wir 
liefen zuerst auf den Karrenberg, wo wir von Fabiennes Mama 
mit Muffins und Getränken versorgt wurden. Dann ging unsere 
Suche weiter. Aber auch die vielen Hinweise halfen uns nicht, die 
Zuckertüten zu finden. Wieder zurück in der Kita, wo die ande-
ren Eltern schon ein super leckeres Buffet gezaubert und auch 
die Kita toll geschmückt hatten, waren auch keine in Sicht. Was 
nun, ohne Zuckertüte können wir ja nicht in die Schule. Da hör-
ten wir von weitem ein Traktorgeräusch. Schnell liefen wir ihm 
entgegen. Und siehe da, Fabiennes Papa kam mit dem Traktor 
und die Zuckertüten waren im Hänger. Er war heimlich mit auf 
die Suche gegangen bzw. gefahren und fand den Kuddelmuddel 
mit den ganzen Zuckertüten. Nach dieser Aufregung konnten 
wir uns auf das Spielmobil freuen, welches uns Edgars Eltern 
besorgt hatten. Und während wir noch ein bisschen spielten und 
tobten, machte Idas Papa schon den Grill an und die Eltern un-
terhielten sich über die bevorstehende Schuleingangsfeier und 
fragten unsere Erzieherinnen, ob wir richtig fit für die Schule sind. 
Als die Würste und Steaks fertig waren, wurde das Buffet eröff-
net und alle konnten sich ordentlich satt essen. Bevor unser Zu-
ckertütenfest zu Ende ging, schrieben wir noch mit Hilfe unserer 
Eltern Wünsche für die Schule auf kleine Zettel. Diese kamen 
an Luftballons, die wir dann auf dem Sportplatz steigen ließen. 
Jetzt kann ja wirklich nichts mehr schief gehen und wir können in 
ein paar Wochen unseren Schuleingang feiern. Wir möchten uns 
noch einmal ganz herzlich bei unseren Eltern, unseren Erziehe-
rinnen und bei der Zahlenfee Vergissmeinnicht für diesen super 
tollen Tag bedanken.

Die „Fastschulkinder“ Edgar, Fabienne, Ida, Jaden, Luca, Malaika, 
Sarafina, Stella und Yanick

Auf in den Wilden Westen ...

hieß es Anfang Juli für die größeren Kinder. Dank des RVSOE, 
die uns einen Bus zur Verfügung stellten und unserem Busfahrer 
Herrn Linke konnten wir doch noch nach Bischofswerda auf die 
Waldbühne fahren. Dort lernten wir Winnetou, Old Shatterhand, 
der als junges deutsches Greenhorn Charly gemeinsam mit dem 
erfahrenen Westmann Sam Hawkens zum Vermessen der neuen 

Anzeige(n)
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Erwachsene

Gemeinsame Frühstücksrunde
Wir treffen uns wieder zu geselligen Frühstücksrunden im MGH. 
Alle, die nicht gern allein frühstücken möchten, heißen wir in der 
Zeit von 09:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen.
Nächster Termin: Mittwoch, 16.08.2023, im MGH

Wenn Sie Hilfe anbieten können, sind Sie hier genau richtig
Ein Ehrenamt sagt viel über einen Menschen aus. Es steht stell-
vertretend für die Einstellung zum Leben, stellvertretend für die 
Einstellung zur Gemeinschaft.
Wir suchen aktive und engagierte Ehrenamtliche, welche die  
ukrainischen Menschen beispielsweise bei Fahrten zu Behörden, 
zur Bank, zu Ärzten usw. begleiten können. Darüber hinaus wäre 
es wünschenswert, wenn sich Ehrenamtliche finden würden, die 
diesen Menschen unsere Gemeinde zeigen, Freizeitmöglichkei-
ten anbieten und sie beim Start in unserer Gemeinde unterstüt-
zen möchten und können. Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
melden sich direkt an: Silvia Grasse, Kommunale Integrations-
koordinatorin, Tel: 01522 6852875 oder per 
E-Mail: kik.sebnitz@asb-neustadt-sachsen.de

Internationales Kochen
Einmal im Monat bieten wir das internationale Kochen an. Hierzu 
sind kultur- und genussinteressierte Menschen gerne Willkom-
men. Jeden Monat gibt es eine Köstlichkeit aus einem anderen 
Land. Lernen Sie Menschen aus anderen Kulturkreisen beim Ko-
chen und Essen näher kennen. 
Nächster Termin: 23.06.2023, im MGH

Ehrenamtliche Deutschkurse für Geflüchtete
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag findet der Deutsch-
kurs statt, Termin: Montag, 10:00 Uhr, Mittwoch und Freitag,  
14:00 Uhr, im MGH

Kinder & Familie (Ansprechpartnerin Frau Sanden)

Hilfe bei familiären Problemen
Haben Sie Sorgen und Probleme im familiären Alltag? Nehmen 
Sie gern Kontakt zu uns auf. Wir finden gemeinsam eine Lösung.

Krabbelgruppen
Währenddessen die Kleinsten spannende Dinge entdecken, kön-
nen sich die Eltern über das Abenteuer Familie austauschen. 
Unsere Krabbelgruppen finden immer mittwochs, freitags und ab 
Mitte Oktober zusätzlich montags, um 09:30 Uhr, statt. Es gibt 
noch freie Plätze! Anmeldung erforderlich. 
Termin: jeden Mittwoch und Freitag, 09:30 Uhr

Jugend (Ansprechpartner: Christoph Conrad)

Engagierte Volleyballfreunde gesucht
Ab dem kommenden Schuljahr möchten wir gerne regelmäßig 
Volleyball spielen. Wir haben dazu eine eigene, mobile Beach-
volleyball-Anlage, die überall aufgebaut werden kann. Zusätzlich 
wollen wir auch das Gelände des Neustädter Freibades nutzen. 
Meldet euch gerne bei Interesse.

Vorweihnachtliches Unihockey-Turnier
Ende November wollen wir im Sportforum Neustadt ein kleines 
Unihockey-Turnier veranstalten, auch Floorball genannt. Wer Lust 
hat, daran teilzunehmen, ob als Mannschaft oder einzeln, ist herz-
lich eingeladen. Wir unterteilen das Turnier in zwei Altersgruppen: 
Grundschulalter und Oberstufe. 
Bei Interesse kontaktiert uns gern, die Teilnahme ist kostenlos und 
Verpflegung gibt es auch.
Termin: 25.11.2023, 16:00 - 20:00 Uhr, im Sportforum Neustadt

AUS DEM VEREINSLEBEN

Aus unserem Programm
Anmeldung und Infos im ASB-Mehrgenerationenhaus
Sächsische Schweiz (MGH)
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen

Tel. Mehrgenerationenhaus: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Jugendsozialarbeit: 0173 7952254
E-Mail: jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule:
0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Oberschule Stolpen:
0162 1774912
E-Mail: ssa.stolpen@asb-neustadt-sachsen.de

Mehrgenerationenhaus

Rückblick auf das Sommerfest
Unser Sommerfest fand am Samstag, dem 01.07.2023, rund um 
das MGH statt. Wir freuten uns über ca. 700 Besucher. Viele 
haben zum Gelingen des Festes beigetragen, deshalb geht ein 
großer Dank an die vielen Sponsoren, die unsere Tombola zu 
einem riesigen Erfolg machten, an alle, die mit ihrem Bühnen-
programm und ihren Verkaufsständen, ihrem Dasein unser Fest 
ein Stückchen bunter gestalteten und natürlich auch ein großes 
Dankeschön an alle ehrenamtlichen Engagierten! 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Öffnungs- und Sprechzeiten
Montag: 08:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen
Ansprechpartnerin:
Heike Topf, Schreibbüro und Ausfüllhilfe, Tel. 03596 604710

Pflegeberatung vor Ort
Wir beraten, vermitteln und informieren Sie in allen Fragen zum 
Thema Pflege.
Ansprechpartner: Christian Kowalow, mobile Sozial- und Pflege-
beratung. Tel. 0173 7363409, vereinbaren Sie einen persönlichen 
Beratungstermin bei uns im MGH oder einen Termin bei Ihnen 
zu Hause.
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So viele Leute aus Langburkersdorf, Neustadt, den anderen 
Ortsteilen, ja aus der ganzen Region haben sich mit Ideen, Taten 
und materiellen Beiträgen eingebracht und dabei fand ein tolles 
Zusammenrücken unter dem obigen Motto statt. Alle Mühen der 
vielfältigen und aufwendigen Vorarbeiten und der großen und 
kleinen Handgriffe wurden am Ende mit der riesigen Resonanz, 
Freude und guter Laune aller Besucher belohnt. Groß und Klein 
waren begeistert! Und sicher hat auch der Wettergott sein Bes-
tes zum Gelingen mit beigetragen.

Besonders die Faßspritze der Langburkersdorfer Jugendfeuerwehr 
kam sehr gut bei allen kleinen Gästen an

So war es ein fantastisches Fest, ein Augen-, Ohren- und Gau-
menschmaus, kurz ein Fest für alle Sinne.
Eine, unserer speziellen Verantwortungen lag in der Organisation 
eines vielfältigen Angebotes rund um und in der Hofmühle sowie 
der diesjährigen Hobbyausstellung der Partnergemeinden. Der 
große Raum der Kulturscheune war ideal, die Hobbykunstwerke 
der insgesamt 42 Aussteller üppig zu präsentieren. So kamen 
auch hier die Besucher zu vielen interessanten Eindrücken, Be-
gegnungen als auch käuflich erwerbbaren Objekten.
Am Ende der Ausstellung durfte Rico Schneider ein originalge-
treues Modell des Schlosses aus der Hand eines Hobbykünst-
lers als Geschenk für den Schlossverein entgegennehmen.

Übergabe des Schlossmodells vom Hobbykünstler Harald Hänel an 
den Vorsitzenden des Förder- und Heimatvereins Rico Schneider

Nochmals ein ganz herzliches Dankeschön an alle Sponsoren, 
an alle Mitwirkenden und Helfer zu diesem Fest. Ihr ward spitze! 
Nur gemeinsam können wir so etwas leisten. Bewahren wir uns 
diesen Zusammenhalt, so können wir noch vieles für den Ort 
bewegen.

Rico Schneider
Vorsitzender des Förder- und Heimatvereins Schloss 
Langburkersdorf e. V.

Jugendsport
Jeden Montag (außer in den Ferien) findet im Sportforum der Ju-
gendsport statt. Hier könnt ihr euer Können beim Fußball oder in 
anderen Sportarten unter Beweis stellen. Alle jungen Menschen, 
die sich gerne sportlich betätigen und Spaß an Bewegung ha-
ben, sind herzlich eingeladen.
Termine: Jeden Montag, von 15:00 - 16:30 Uhr, im Sportforum

Öffnungszeiten Jugendtreff „Hype“ 
in den Ferien
Montag - Freitag 14:00 - 16:30 Uhr

Was für ein Festtag 
im Schlossgelände  
Langburkersdorf

Bereits im städtischen Teil des Anzeigers ist ausführlich über den 
Festtag am 25. Juni 2023 im Schlossgelände zu lesen.
Und jetzt kommt noch ein spezieller herzlicher Dank vom Förder- 
und Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. V. an alle Akteure, 
die zu dem großen Erfolg mit beigetragen haben. Uns Mitglie-
dern des Schlossvereins war es natürlich eine ganz besondere 
Verpflichtung, diesen historischen Tag der 600-jährigen Erster-
wähnung des Schlosses würdig auszugestalten und zu begehen.
So haben wir die Verbindung zu allen fürs Fest wichtigen Perso-
nen, Gruppierungen und Vereinen gesucht und gefunden - den 
Forstbezirk Neustadt in Sachsen, den Bürgermeister und die 
Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, den Jagdverband Säch-
sische Schweiz e. V., den Sportverein SSV 1862 Langburkersdorf 
e. V., die Freiwillige Feuerwehr Langburkersdorf, die Schule und
den Kindergarten, die Firma Moddemann, die Firmen Ullmann
sowie Handwerker und Gewerbetreibende der Region und auch
viele einzelne engagierte Bürger aus dem Ort.

Bereits um 08:30 Uhr wurde zu einer langen Frühstückstafel hinter 
dem Schloss eingeladen, die sehr gut besucht war

Ein Dank geht an das Langburkersdorfer Herrschaftspaar, die trotz 
sommerlicher Tempertaturen die Besucher an damalige Zeiten er-
innerten 



Eigene Produktion in Sebnitz

• PLANUNG
• FERTIGUNG
• MONTAGE

• Wintergärten
• Terrassendächer

• Haustüren
www.bauelemente-hellmig.de

Bauelemente-Ausstellung

Bauelemente Hellmig • Walther-Wolff-Str. 5 • 01855 Sebnitz • Tel.: 035971-57483

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!
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Ski alpin

9. Inlinercup beim Sporttag in Steina

Am 24. Juni 2023 fand in Steina auf dem Sportplatz im Rah-
men des Steinaer Sporttages der 9. Inlinercup statt, an welchem 
auch in diesem Jahr der Skiclub Rugiswalde mit fünf Startern 
teilnahm.

Vor dem Inlinewettkampf wur-
de jedoch noch der 2, 5 und  
10 Kilometer Schwedenstein-
lauf durchgeführt. Im 2 Kilo-
meter Lauf konnten sich Luise 
Märkert (U12) und Emi Märkert 
(U14) jeweils den ersten Platz 
erkämpfen.

Nach ein paar Stunden Trai-
ningszeit ging dann der Inline-
wettkampf auf der Asphaltbahn 
los. „Gesteckt“ war wie immer 
ein Technikkurs aus bekannten 

Elementen des alpinen Inlinetrainings, wie Wippe, Welle, eini-
ge Schanzen und das Fahren von langen und kurzen Radien. 
Unsere Sportler gingen motiviert an den Start. Schnelligkeit, 
Koordination und Beweglichkeit waren gefragt. Engagiert wurde 
um jede Zehntelsekunde gekämpft. Luise Märkert konnte sich in 
ihrer Altersklasse über den zweiten Platz freuen und Emi Märkert 
wurde Dritte in ihrer Altersklasse. 
In der U16 weiblich erfuhr sich Julia Adler den ersten Platz, 
ebenso Niclas Marius Kahl in der U18 männlich. In der Alters-
klasse der Masters wurde Doreen Adler nach zwei sehr starken 
Durchgängen Zweite.

Neben dem Wettkampf waren aber eigentlich der Spaß und das 
Miteinander mit den anderen Vereinen viel wichtiger. Es war wie-
der einmal ein sehr schöner und aufregender Tag und wir bedan-
ken uns ganz herzlich beim SV Steina für die tolle Organisation, 
die angenehme und motivierende Moderation durch Andi und 
die netten Preise.

Auch in und vor der Hofmühle gab es einiges von Früher zu erleben, 
wie Kartoffeln waschen 

Michael	Förster Ulrich	Sturm
Ortswehrleiter Vereinsvorsitzender

Nachruf

Roland	Töppel
Oberbrandmeister

Wir bedanken uns für sein Engagement für 
unsere Feuerwehr. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und 
seinen Angehörigen.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr und des Feuerwehrvereins 

Neustadt in Sachsen trauern um ihren 
Kameraden und ihr Ehrenmitglied 

Anzeige(n)
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Ein Sieg und eine Niederlage in den Kreispokalfinals 
für den Fußball-Nachwuchs

Mit der D2- (in Spielgemeinschaft mit dem SSV Neustadt/
Sachsen) und der B-Jugend (Spielgemeinschaft mit dem BSV 
68 Sebnitz) standen am 24. Juni 2023 gleich zwei Nachwuchs-
mannschaften unseres SSV 1862 in den Endspielen um den 
Kreispokal. In diesem Jahr wurden die Finals in Freital ausge-
tragen.
Die D2-Jugend, welche den Kreismeistertitel am Wochenende 
zuvor holten, spielte gegen die SG Empor Possendorf. Unsere 
Jungs gingen hochmotiviert in das letzte Spiel der Saison. Die 
Partie verlief auf Augenhöhe und beide Mannschaften boten den 
zahlreichen Zuschauern besten Fußballsport. Trotz einem Chan-
cenplus ging es torlos in die Halbzeit. Julian Ullmann wurde dann 
in der 38. Minute zum Matchwinner der Partie und schoss das 
einzige Tor an diesem Tag. Der Jubel war natürlich grenzenlos. 
Neben dem Kreispokal wurde anschließend auch die Ehrung für 
die gewonnene Kreismeisterschaft durchgeführt. Mit zwei Titeln 
machte die Truppe das Double perfekt. Gratulation an die Spieler 
und das Trainertrio Thomas Rindermann, Thomas Ullmann und 
Alexander Rohm für diese perfekte Saison!
Kurz danach war unsere B-Jugend gefordert. Gegner war der 
souveräne Kreismeister aus Pesterwitz. Wir gingen daher als 
krasser Außenseiter in die Partie. Bereits nach acht Minuten 
zeigte der gute Schiedsrichter Jonas Ebert auf den Punkt und 
pfiff Elfmeter gegen uns. Keeper Paul Stegmann parierte jedoch 
exzellent. Aber bereits vier Minuten später fiel dann doch das  
0 : 1 für die Pesterwitzer, welche binnen 13 Minuten auf 0 : 3 er-
höhten. Das Spiel schien entschieden. Mit dem 1 : 3 Anschluss-
treffer durch Tom Kuba kam wieder etwas Hoffnung auf. Nur 
zwei Minuten später hatten wir durch einen Handelfmeter die 
Chance, das Spiel noch einmal spannend zu machen, scheiter-
ten jedoch an Keeper Heybey. Mit dem 1 : 4 und 1 : 5 noch vor 
der Pause war die Partie zugunsten von Pesterwitz entschie-
den. In der zweiten Halbzeit hielten wir nochmal gut dagegen 
und jeder gab sein Bestes. Bennett Henker traf kurz vor Schluss 
noch zum Endstand von 2 : 6. Der SV Pesterwitz war an diesem 
Tag eine Nummer zu groß für uns und gewann verdient. Glück-
wunsch an den Pokalsieger!
Für unser Team war es trotz der Niederlage eine erfolgreiche 
Saison. Mit dem Staffelsieg in der zweiten Poolrunde und dem 
Einzug ins Pokalfinale haben wir eine Menge erreicht, auch wenn 
es zum ganz großen Wurf nicht gereicht hat.
Ein besonderes Dankeschön geht auch an die zahlreichen Fans, 
die uns an dem Tag lautstark unterstützt haben. Hierfür stand ein 
separater Fan-Bus zur Verfügung.

Björn Elsner

Ein gutes Unentschieden zum Saisonabschluss 
gegen die SG Schönfeld

Am 25. Juni 2023 war die SG Schönfeld in Langburkersdorf zu 
Gast. Für beide Mannschaften stand der Tabellenplatz bereits 
fest, die Saison sollte nur ordentlich abgeschlossen werden.

Neues vom  
Hundesportverein  
Hohwald-Berthelsdorf e. V.

Kennen Sie das auch? Die Leine ist ständig straff, sie meiden 
Begegnungen mit anderen Hunden oder Ihr Hund bellt und 
springt Sie ständig an? Damit soll nun Schluss sein!
Bei uns erlernen Sie in regelmäßigen Trainingseinheiten den täg-
lichen Umgang mit ihrem Vierbeiner, egal welche Rasse. Von Lei-
nenführigkeit bis Grundgehorsam entwickelt sich Ihr Hund zum 
alltagstauglichen Begleiter. Lizensierte Trainer vermitteln Ihnen 
das notwendige Wissen, die Tiere werden dabei sozialisiert und 
mobilisiert. Das alles für einen Jahresbeitrag von 100,00 EUR.
Was wollen wir bei regelmäßiger Trainingsteilnahme erreichen? 
Unser gemeinsames Ziel: im Zeitraum von Mai/Juni 2024 sind 
Sie nach regelmäßiger Trainingsteilnahme in der Lage, mit Ihrem 
Hund eine Arbeitsprüfung bei einem renommierten Hundesach-
verständigen aus dem Land Brandenburg abzulegen.
Sie haben Freunde oder Verwandte, die noch Erfahrung und Un-
terstützung im Umgang mit ihrem Hund benötigen? In folgenden 
Geschäften können Sie eine Vereinsmitgliedschaft für ein Jahr 
in Form eines Geschenkgutscheins erwerben: Alex Bistro und 
Bäckerei Beyer in Neustadt, Lohen Drogerie in Niederottendorf 
und Fleischerei Caspar in Oberottendorf, Fleischerei Jens Berge 
in Langburkersdorf.
Unsere Trainingszeiten sind Mittwoch, von 18:00 - 21:00 Uhr und 
Sonntag, von 09:00 - 12:00 Uhr. Dabei steht auch ein Agility Par-
cour zur Verfügung.

Der Vorstand

Der SSV 1862  
Langburkersdorf e. V. 
informiert

Saisonabschluss E-Jugend

Auch die Saison der E-Junioren neigt sich dem Ende. Dabei trat 
man mit zwei Mannschaften an, konnte zahlreiche Siege feiern 
und wuchs als Einheit zusammen. Am 10. Juni 2023 stand nun 
der Saisonabschluss an. Dazu führte uns der Weg nach Polenz 
aufs Gelände der Jagd- und Naturfreunde Polenz e. V. Dort an-
gekommen, bauten die Jungs mitten im Wald ihre Zelte auf und 
sammelten Holz für das Lagerfeuer. Danach ging es zur Abküh-
lung ins Waldbad Polenz. Den Abend verbrachten die Jungs und 
Betreuer mit viel Fußball, Stockbrot und gemütlichen Stunden 
am Lagerfeuer. Am nächsten Morgen bauten wir nach einem le-
ckeren Frühstück unsere Zelte wieder ab. Es hat allen gefallen.
Wir bedanken uns bei den Jagd- und Naturfreunden Polenz e. V. 
für die Nutzung ihres Geländes.

Robert Wenzel im Namen des Trainerteams der E-Jugend
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Landesmeisterschaften  
Großkaliber-Pistole & Nachwuchs
Nach der Landesmeisterschaft mit Kleinkaliberwaffen stand nun 
die Landesmeisterschaft für die Großkaliberpistolen an. Aus-
gerichtet und organisiert wurde die Landesmeisterschaft vom 
PSSG zu Dresden e. V. und dem Sportausschuss des Sächsi-
schen Schützenbundes.

Wie auch schon mit dem Klein-
kaliber trat Henry Hirte auch mit 
dem Großkaliber an den Schieß-
stand. Mit der 9-mm-Pistole für 
die Herren-I erreichte Henry im 
Vorkampf 376 Ringe und be-
legte somit mit zwei Ringen 
Abstand zum Vordermann den 
dritten Platz (Bild links: Sieger 
der Herren-I 9mm-Pistole, Foto 
Moritz Beck).
Im Finalschießen schoss er  
92 Ringe und konnte damit sei-
ne Position verteidigen. In der-
selben Disziplin trat auch Florian 

Baumgart an und erreichte mit 343 Ringen den zehnten Platz.
Eine Woche später fand die Landesmeisterschaft der Nach-
wuchsschützen statt. Mit einer satten Portion Aufregung und 
Adrenalin ging es für unsere Schützen zum Wettkampf, um zu 
zeigen, was sie im Training der letzten Monate gelernt haben.
Unsere jungen Schützen Paul-Max Gerschel und Jonas Baum-
gart traten hier mit der Luftpistole auf 10 Meter mit 20 Schuss 
an. Paul-Max belegte in diesem Wettkampf mit 146 Ringen den 
15. Platz. Durch ein schlechteres Ergebnis in der zweiten Serie
konnte sich Paul-Max trotz gleicher Ringzahl im Gesamtergeb-
nis nicht gegen einen Konkurrenten auf Platz 14 durchsetzen.
Jonas erreichte mit 131 Ringen den 18. Platz. Ihn trennte nur ein
Ring zum Vordermann und zu einer besseren Platzierung. Zudem
starteten beide sowie Levi Kittel bei den parallel ausgetragenen
Landesjugendspielen. Für Jonas und Levi war dies der erste gro-
ße Wettkampf.
An den Ergebnissen lässt sich deutlich erkennen, dass Training
und Wettkampf unterschiedliche Situationen sind. Durch große
Aufregung und hohe Anforderungen an die eigene Leistung ent-
spricht die Schießleistung im Wettkampf oftmals nicht der Leis-
tung im Training. Hier braucht es noch viel Übung hinsichtlich der
mentalen Auseinandersetzung mit stressigen Situationen, um so
entspannter an kommende Wettkämpfe gehen zu können.

Lucas Richter

Vor dem Anstoß verabschiedete die Heimmannschaft mit Kapi-
tän Cornelius Höpfinger und Torwart Stephan Schwenke zwei 
verdiente Spieler in den aktiven Fußball-Ruhestand. Vielen Dank 
auch an dieser Stelle nochmal für Euren jahrelangen Einsatz.
Das Spiel ging unsere Mannschaft hochmotiviert an, sollte doch 
nochmal ein gutes Ergebnis für die verabschiedeten Spieler ein-
gefahren werden. Mit einer etwas veränderten taktischen Heran-
gehensweise standen die Gastgeber defensiv relativ sicher, bis 
auf die 13. Minute. Hier zeigte sich die Unerfahrenheit mit dem 
gespielten System und die Schönfelder kombinierten sich mit ein-
fachen Bällen in den Strafraum und schlossen diesen schönen 
Spielzug erfolgreich mit dem 0 : 1 ab. Danach entwickelte sich ein 
ausgeglichenes Spiel mit Möglichkeiten auf beiden Seiten, jedoch 
waren an diesem Tag auch die beiden Keeper in guter Form und 
zeigten sehenswerte Paraden. Somit ging es mit einem knappen 
Rückstand in die Pause. Die Stimmung in der Kabine war aber 
gut und alle waren sich einig, dass hier noch nichts verloren war. 
Entsprechend engagiert startete unsere Mannschaft in die zweite 
Halbzeit. Bereits nach wenigen Minuten hätte der eingewechsel-
te René Rodig den Ausgleich erzielen können, scheiterte dieses 
Mal aber noch an der Latte. Nur zwei Zeigerumdrehungen spä-
ter machte er es besser, als er eine schöne Freistoßflanke von  
Philipp Weser aus kurzer Distanz ins Tor köpfte. Quasi im Ge-
genzug bekamen die Gäste einen fragwürdigen Elfmeter zuge-
sprochen, der leider eiskalt zur erneuten Gästeführung verwandelt 
wurde. Der weitere Spielverlauf gestaltete sich ähnlich ausgegli-
chen wie in der ersten Halbzeit mit leichten Feldvorteilen für die 
Heimmannschaft. Dennoch dauerte es bis zur 83. Minute bis wir 
nochmal jubeln konnten. Eine schöne Ballstafette über Marc Hein-
rich, Patrick Pröber und Lucas Liske schloss Steve Günther über-
legt aus zehn Metern zum 2 : 2-Endstand ab.
Alles in allem eine gute kämpferische und in Teilen auch spieleri-
sche Leistung, die mit Blick auf die neue Saison auch Hoffnung 
auf eine etwas bessere Endplatzierung macht.
Wir danken allen Zuschauern für ihre Unterstützung und wün-
schen allen eine erholsame Sommerpause!

Stefan Hölzel

Sommerturnier der Abteilung Tischtennis

Am 19. Juni 2023 fand unser erstes Sommerturnier in der Turn-
halle Niederottendorf statt. Gut gelaunt trafen sich neun Sports-
kameraden am Montagabend, um in zwei Spielsätzen die Plat-
zierungen auszuspielen und den Tagesbesten zu ermitteln. Mit 
dabei waren auch unsere Neuzugänge Ingolf und Gabi, die bei-
de ihr erstes Turnier spielten. Bei beiden kann man deutliche 
Fortschritte im Vergleich zu den ersten Übungsstunden sehen 
und zukünftig ist bestimmt noch die ein oder andere Überra-
schung von ihnen zu erwarten. Weiter so! Nach engen Spielen 
mit vielen schönen Angaben (kleiner Insider der Abteilung) konn-
te sich Cornelius den ersten Platz sichern und den Titel vom 
Weihnachtsturnier verteidigen. Gleichzeitig wurde er damit zum 
ersten Gewinner des Wanderpokals und darf diesen nun ein hal-
bes Jahr in der Vitrine glänzen lassen. Nach dem Turnier bekös-
tigte unser Ronald uns alle mit leckeren Bratwürsten und Steaks 
von der Fleischerei Berge, zu denen es Salate und Brote gab. 
Ein rundum gelungener Abend fand gegen 21:30 Uhr sein Ende. 
Das Sommerturnier, so war die einhellige Meinung, wird in dieser 
Form bestimmt nicht das letzte Mal stattgefunden haben. Ein 
großer Dank geht an alle, die zum Gelingen des Abends beige-
tragen haben. Ab sofort gilt es, gut zu trainieren, um beim Weih-
nachtsturnier wieder zu performen. Vom ein oder anderen war zu 
hören, dass die Motivation durch den eingeführten Wanderpokal 
doch noch einmal gesteigert wurde. Es bleibt spannend … Wer 
unseren letzten Artikel gelesen hat, weiß, dass es unser Ziel war, 
neue Tischtennisplatten anzuschaffen. Durch die Großsportge-
räteförderung des Landessportbundes und Unterstützung des 
Vereins konnte nun Ende Juni der Auftrag für zwei neue Platten 
ausgelöst werden. Wir warten gespannt, wann diese geliefert 
und das erste Mal bespielt werden können.

Cornelius Höpfinger (Abteilungsleiter Tischtennis)
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Saison. Das erklärte Ziel war es, den Kreispokal nach Neustadt 
und Langburkersdorf zu holen. Die Partie verlief auf Augenhö-
he und beide Mannschaften boten den zahlreichen Zuschauern 
besten Fußballsport bei perfekten Platzverhältnissen und äußer-
lichen Bedingungen. Nach dem Seitenwechsel wollte die SpG 
ihre Chancen endlich veredeln. Julian Alexander Ullmann krönte 
sich mit dem 1 : 0 (38.) zum Matchwinner für seine Truppe. Die 
Possendorfer konnten bis zum Schluss die Partie nicht mehr 
drehen bzw. das Ergebnis ausgleichen. Somit stand am Ende 
unsere SpG mit einem knappen 1 : 0 Sieg auf dem Siegertrepp-
chen und bekam den Pokal des Kreismeisters aus den Händen 
des KVFSOE. Herzlichen Glückwunsch an das gesamte Team für 
diese tollen Saisonleistungen. Glückwunsch auch an das Trainer-
gespann Thomas Rindermann, Thomas Ullmann und Alexander 
Rohm. Alle haben hervorragende Arbeit geleistet und sich mit 
diesen Titeln belohnt. Außerdem ein großes Dankeschön an alle 
Eltern und Begleiter der Mannschaft für ihre Unterstützung in der 
gesamten Saison.

SSV-Trainer Lukas Fölker bleibt mit seiner Elf in der KOL

Eine turbulente Saison fand am Ende doch noch ein kleines 
Happy End für unsere Spieler der 1. Männermannschaft. Bis zur 
sprichwörtlich letzten Sekunde mussten alle SSV-Verantwortli-
chen und Spieler auf die Plätze der Mitkonkurrenten schielen. 
Dabei war das Ergebnis in der Landesklasse Ost zwischen den 
Sebnitzern und den Spielern vom Dresdner SC das entschei-
dende Duell. Der BSV 68 Sebnitz gewann seine Partie mit einem 
Tor in der 90. +1 Spielminute und rettete nicht nur sich vor dem 
Abstieg, sondern auch den SSV Neustadt/Sa.! Nun darf der SSV 
auch im kommenden Spieljahr in der höchsten Klasse des Land-
kreises (Kreisoberliga) seine Künste zeigen. „Wir sind überaus 
glücklich, dass wir nach einer am Ende nicht so zu erwartenden 
Saison den Ligaverbleib feiern durften. Danke geht dafür auch 
nach Sebnitz. Mit dem Pokalfinaleinzug haben wir noch das 
Recht erworben, in der 1. Runde des Wernesgrüner Sachsenpo-
kals zu spielen. Wir schauen nun wieder nach vorn und bereiten 
uns intensiv nach der Sommerpause auf die neuen Aufgaben 
vor“, so Trainer Lukas Fölker nach diesem spannenden letzten 
Punktspielwochenende.

Sommerturnier beim SSV vom 23.06. - 25.06.2023

Der Sommer, besonders der Monat Juni, stand in den letzten 
Jahren immer im Zeichen des SSV-Kindertagfests. In diesem 
Jahr hatten andere Vereins- und Vorstandsmitglieder die Verant-
wortung für dieses Event übernommen, da unser langjähriger 
Orgachef Michael Stephan nach über zehn Jahren den Staffel-
stab für dieses Familienfest weitergereicht hatte. „Wir wussten, 
dass wir in diesem Sommer etwas Neues auf die Beine stellen 
mussten. In einigen Sitzungen kam uns dann die Idee, dass wir 
ein Sommerfußballturnier für alle Altersklassen und das traditi-
onelle Kindergartenturnier an einem Wochenende veranstalten 
könnten. Wir wollten dabei auch den Zusammenhalt im Verein 
stärken, indem wir mit einem kleinen internen Vereinsturnier mit 
unseren Trainern, Eltern, Spielern, Fans und Betreuern den Sai-

Trainer Henry Hirte (hinten) mit unseren Nachwuchsschützen Paul-
Max Gerschel, Jonas Baumgart und Levi Kittel (v. l. n. r), 
Foto: Moritz Beck

Neues vom  
SSV Neustadt/Sachsen e. V.

Firma Horst Roch baut Sponsoring aus

Seit vielen Jahren ist die Firma Horst Roch Baustoffe & Trans-
porte Partner beim SSV Neustadt/Sa. e. V. Nun hat Sohn Mi-
chael Roch das Familienunternehmen übernommen und wirbt 
ab sofort mit einer neuen Werbebande am Volksbank Stadion. 
Zusammen mit seiner Frau Dorit und SSV-Schatzmeister Tors-
ten Kögler präsentierten sie Mitte Juni diese neue Werbetafel. 
Wir danken der gesamten Familie Roch für ihre jahrelange Un-
terstützung und freuen uns gleichzeitig auf viele weitere treue 
Jahre der Zusammenarbeit und Förderung. Wir wünschen Horst 
Roch und seiner Frau Johanna alles Gute in ihrer wohlverdienten 
Freizeitphase.

SpG Neustadt/Langburkersdorf holt den Kreispokal - 
perfekter Saisonabschluss

Die SpG verabschiedet sich aus der D-Jugendsaison mit ei-
nem perfekten Saisonabschluss. Erst gelang den Spielern das 
Unmögliche im letzten Punktspiel, als sie doch noch an dem 
führenden SC Freital vorbeizogen und den Kreismeistertitel er-
langen konnten. Eine Woche später stand das nächste Titelduell 
auf dem Plan. Die Reise ging diesmal nach Freital ins Stadion 
Burgwartsberg zum Finalspiel des diesjährigen Kreispokals ge-
gen die jungen Kicker aus Possendorf. Unsere Jungs und das 
Trainertrio der SpG gingen hochmotiviert in das letzte Spiel der 
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Es war ein schönes und ereignisreiches Wochenende und wir 
sind super stolz auf die Leistungen unserer Mädels. Im Septem-
ber werden wir dann beim nächsten großen Turnier, den German 
Masters, mitmischen.

Cornelia Thüm
Stellvertretende Vereinsvorsitzende SSC 2000 e. V.

Kleingartenverein „Am Waldbad Polenz“ 
feierte 40-jähriges Bestehen
Im Jahr 1983 begannen wir, die Wiese und den ehemaligen 
Schulgarten oberhalb des Polenzer Waldbades urbar zu machen. 
Gemeinsam wurde die Anlage mit einem Zaun eingefriedet, ein 
Parkplatz errichtet, Wasserrohre und Elektrokabel verlegt.
So entstand am Ortsrand von Polenz, nicht einmal drei Kilometer 
vom Neustädter Markt entfernt, in ruhiger, aber doch zentraler 
Lage unsere Kleingartenanlage mit insgesamt 34 Parzellen. Die 
Kleingärten sind im Durchschnitt ca. 320 Quadratmeter groß. 
Alle Kleingärten besitzen eine Laube (größtenteils auch massiv). 
Im Jahr 2020 errichteten wir mit gemeinsamen Kräften eine neue 
Trinkwasserversorgungsanlage. Nun verfügen alle Gärten über 
einen Trinkwasser- und Elektroanschluss.
Durch die engagierte Arbeit unserer Vereinsmitglieder ist so eine 
schmucke, grüne Oase entstanden, in der man sich mit dem 
Anbau von Obst und Gemüse und dem Werkeln im Garten wun-
derbar erholen kann.

Luftaufnahme vor 15 Jahren

Bei einem gemütlichen Grillabend im Waldbad Polenz feierten 
wir am 24. Juni 2023 unser 40-jähriges Bestehen. Es gab natür-
lich allerhand zu erzählen und zu schauen. Mit viel Freude wurde 
an Erlebnisse aus der gemeinsamen Geschichte der Kleingarten-
sparte erinnert. Ein Film über unser Fest zum 25. Vereinsgeburts-
tag war nicht nur eine Überraschung für die älteren Vereinsmit-
glieder, sondern auch für unsere „Neuen“. Es war ein gelungenes 
Fest, das das Vereinsleben aufgefrischt hat.
Wir möchten uns hier nochmals bei Bernd Mutscher für seine 
Gastfreundschaft und Bewirtung bedanken.
Aus alters- und gesundheitlichen Gründen, aber auch weil die 
Arbeit einen Wohnortwechsel erfordert, müssen leider ab und zu 
Vereinsmitglieder ihren Garten aufgeben. Über die 40 Jahre ist 
es uns immer gelungen, die Bewirtschaftung aller Kleingärten zu 

sonabschluss feiern. Neben dem Fußball sollten die Kinder auf 
ihre Kosten kommen. Eine Hüpfburg, die große Kletterwand und 
andere kleine Attraktionen sorgten neben dem Fußballplatz für 
viel Freude bei den Jüngsten“, teilte uns Frank Stegmann später 
mit. Beim Kindergartenturnier waren vier Kitas am Start. Das Vo-
gelnest, das Knirpsenland, die Hohwaldbienen und der Pfiffikus 
spielten im Rahmen eines Kinderfußballturniers auf Kleinstfel-
dern erfolgreich Fußball. Der Rasenplatz im Volksbank Stadion 
war dadurch sehr gut gefüllt und alle Kinder hatten großen Spaß. 
Am Samstagnachmittag und am Sonntag spielten unsere Alters-
klassen gegen Mannschaften aus unserem Landkreis, aus der 
Region Dresden und der Lausitz. Unsere Organisatoren bekamen 
ein großes Lob und nahmen auch konstruktive Kritik entgegen. 
Für das Jahr 2024 ist das Sommerturnier wieder fest eingeplant 
und wird sicherlich noch mit einigen Ideen weiter ausgebaut. An 
dieser Stelle sagen wir recht herzlich DANKE an alle Sponsoren. 
Besonders hervorzuheben war BAUHAUS als Hauptsponsor und 
viele kleine regionale Unterstützer. Ein großes Dankeschön geht 
ebenfalls an alle Helfer, Eltern und an DJ Mathias Grundt.

Weltmeistertitel  
für Neustadt in Sachsen

Wir haben es geschafft! Gleich zwei Weltmeistertitel in der Fe-
derballvariante Tambourelli gingen am 02.07.2023 in Freital an 
den SSC 2000 e. V. und damit nach Neustadt in Sachsen. Unsere 
Leonie setzte sich in der Altersklasse U10 im Einzel durch, ge-
folgt von Anna und Alexandra, die Silber und Bronze holten. Und 
auch im Mixed erzielte Leonie den 1. Platz mit ihrem Partner vom 
SV Sachsenwerk und beanspruchte somit gleich zwei Titel für 
sich. Alexandra belegte mit ihrem Partner der SG Kleinnaundorf 
den 3. Platz.

Beim Damendoppel konnte sich unser Verein zweifach den  
3. Platz erobern. Leonie mit ihrer Partnerin aus Schottland (U12)
und Conny mit ihrer Partnerin der SG Kleinnaundorf (Ü18).
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WEITERES AUS STADT UND UMLAND

Wettbewerb „Soziale Dorfentwicklung - 
wir sind dabei“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der demografische Wandel wirkt sich auch in unserem Landkreis 
immer mehr auf die Vielfalt der Aktivitäten des sozialen Dorfle-
bens aus. Oft können wichtige Angebote nur noch mit erhebli-
chem bürgerschaftlichem Engagement aufrechterhalten werden. 
Trotz alledem gibt es immer wieder besondere und herausragen-
de Initiativen in unseren Dörfern, die Grund genug dafür sind, un-
ter dem Motto „Nachmachen unbedingt erwünscht“ gewürdigt 
und bekannt gemacht zu werden.
Mit diesem Wettbewerb wollen wir ein kleines Stück dazu beitra-
gen, dieses Engagement und vor allem die Menschen, die da-
hinterstehen, wertzuschätzen. Gemeinsam mit unserem Partner, 
dem Landschaf(f)t Zukunft e. V., der seit inzwischen mehr als 
20 Jahren unterschiedlichste Initiativen der ganzheitlichen länd-
lichen Entwicklung fördert und mit seinen Partnern unterstützt, 
lade ich Sie herzlich ein mitzumachen. Stellen Sie uns Ihren 
Wettbewerbsbeitrag vor, wir freuen uns auf Ihre Einsendungen.

Landrat Michael Geisler

Mitmachen und gewinnen!

Engagagierte Menschen gibt’s in jedem Dorf! Wir wollen bür-
gerliches Engagement belohnen!

Worum geht es?
Wertschätzung von Engagement und vor allem den Menschen, 
die dahinterstehen. Auszeichnung von Projekten, Angeboten, 
Lösungen oder Aktionen, von denen möglichst viele Menschen 
im Ort profitieren und welche das soziale Miteinander fördern.

Wen suchen wir?
Mitmacher, deren Projekte, Aktionen einen unmittelbaren Bezug 
zu ihrem Wohnort haben bzw. in der eigenen Gemeinde umge-
setzt werden.

Wer kann sich bewerben?
Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Ortsteile, Kommunen

Was kann man gewinnen?
Preisgelder bis zu 1.000 EUR
Neugierig geworden?! Dann informieren Sie sich unter 
www.landschaftzukunftev.de, füllen die Bewerbung aus und 
senden diese bis spätestens 15.09.2023 an den Landschaf(f)t 
Zukunft e. V. senden.

Landschaf(f)t Zukunft e. V. und Landratsamt Sächsische 
Schweitz-Osterzgebirge

Hilfe zur  
Hochwasser- 
eigenvorsorge

Hochwassereigenvorsorge geht jeden an! Dafür möchten wir sen-
sibilisieren, informieren und zu Verhaltensänderungen bewegen.
Wir möchten
• für die gesetzliche Pflicht zur Eigenvorsorge sensibilisieren,

um Risiken für hochwasserbedingte Schäden am Eigentum
und den daraus resultierenden finanziellen Belastungen im
Vorfeld zu minimieren,

sichern. Damit dies zur Freude unserer Mitglieder und unserer 
Besucher auch weiterhin so bleibt, freuen wir uns über jedes 
neue Mitglied.

Interessenten melden sich bitte unter der Telefonnummer 01520 
2978177 bei unserem Vereinsvorsitzenden. Oder, wie wäre es 
mit einem direkten Besuch in unserer Gartenanlage?

Der Vorstand

Du siehst den Garten 
nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen 
nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf  nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab´ für alles vielen Dank.

Unser langjähriges Vereins- und Vorstandsmitglied

               Roland Töppel
hat uns verlassen!

Wir bedauern zutiefst den Verlust und bedanken 
uns für seine zuverlässige Arbeit. 

Uns bleibt sein freundliches Wesen, seine aktive 
Mitarbeit und sein Engagement in Erinnerung.

Stets hat er allen mit Rat und Tat in den 
Belangen rund um den Garten zur Seite gestanden.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie 
und seinen Angehörigen. 

Der Vorstand und die Mitglieder 
des Vereines Siedler Neustadt-Süd e. V.

Ihr Medienberater vor Ort

03535 489-168
Mobil: 0171 3147542 | Fax: 03535 489-239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel
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Die Darsteller der Landesbühnen Sachsen haben sich auf unser 
Publikum eingelassen. An diesem Sonntag haben wir Inklusion 
gelebt“, fasst der Vorstandsvorsitzende Burkart Preuß das Fest 
zusammen.

Knapp 1000 Gäste waren zum 33-jährigen Jubiläum der Lebenshilfe 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. zu Gast, Foto: Lebenshilfe

Der Höhepunkt des Nachmittags war die Ehrung unserer ehema-
ligen ehrenamtlichen Vorstands- und Verwaltungsratsmitglieder. 
Eine besondere Überraschung wartete dabei auf unser ehren-
amtliches Aufsichtsratsmitglied und langjähriges Vorstandsmit-
glied Manuela Neumeister sowie auf unseren ehrenamtlichen 
Aufsichtsratsvorsitzenden und ehemaligen Vorstandsvorsitzen-
den Ralf Thiele. Beide sind mit der Ehrennadel in Gold der Bun-
desvereinigung Lebenshilfe ausgezeichnet worden für „beispiel-
haftes Wirken und persönliches Engagement zu Gunsten unserer 
behinderten Mitbürgerinnen und Mitbürger.“
Professor Theo Klauß, Vorstandsmitglied der Bundesvereinigung 
Lebenshilfe, überreichte Ralf Thiele und Manuela Neumeister 
diese besondere Auszeichnung für ihre „hervorragenden Ver-
dienste um die Lebenshilfe und die Förderung und Eingliede-
rung von Menschen mit geistiger Behinderung in unserem Land.“ 
Auch wir gratulieren den beiden natürlich von ganzem Herzen zu 
dieser Auszeichnung und sind stolz und dankbar, dass sie ein 
Teil unserer Lebenshilfe sind!
Ralf Thiele ist über diese Ehrung sehr gerührt: „Dies ist eine be-
sondere Würdigung meines jahrelangen Engagements für die 
Schwächeren in unserer Gesellschaft. Ich möchte dieses Dan-
keschön weitergeben an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
Ehrenamtlichen und weitere Partner und Sponsoren der Lebens-
hilfe Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, die jeden Tag dafür 
sorgen, dass Inklusion und Teilhabe zur Realität werden.“
Wir möchten uns noch einmal bei allen helfenden Händen be-
danken, die diese Veranstaltung ermöglicht haben.

Ralf Thiele und Burkart Preuß bedanken sich bei den ehrenamtli-
chen Vorstands- und Verwaltungsratsmitglieder für ihr Engagement, 
Foto: Lebenshilfe

• den Bürgern Wege zeigen, ihre Betroffenheit durch Hochwas-
ser (Flusshochwasser, Starkregen, Sturzfluten, Grundhoch-
wasser, Kanalrückstau) zu überprüfen,

• fachgerechte Informationen zur privaten Hochwasservorsor-
ge für Bürger, private Bauherren und Gebäudeeigentümer
bereitstellen,

• bei der Planung und Umsetzung situationsangepasster tech-
nischer Lösungen unterstützen,

• zuständige Ansprechpartner aus Behörden, Gemeinden,
Landkreisverwaltungen und Unternehmen vermitteln,

• sachkompetente Planungs- und Beratungsbüros, Gutachter,
Bau- und Dienstleistungsunternehmen in einem Fachnetz-
werk bündeln,

• die Weiterbildung von Fachleuten organisieren und durchfüh-
ren.

Kompetenzzentrum Hochwassereigenvorsorge Sachsen
An der Luppe 2, 04178 Leipzig
Tel: 0341 4422979, Fax: 0341 4421748
info@bdz-hochwassereigenvorsorge.de
www.bdz-hochwassereigenvorsorge.de

Der KulturPass ist gestartet!
Um junge Menschen für die Vielfalt der Kultur in unserem Land 
zu begeistern, hat die Bundesregierung die Initiative „Kultur-
Pass“ an den Start gebracht. Seit dem 17. Mai 2023 können sich 
alle jungen Menschen, die in diesem Jahr 18 Jahre alt werden 
und in Deutschland leben, für den KulturPass registrieren.
Mit der Registrierung per Kultur-Pass-App erhalten die jungen 
Menschen ein Budget in Höhe von 200,00 EUR zur freien Ver-
fügung. Dieses kann für vielfältige lokale Kulturangebote, wie 
Konzerte, Kino-, Museums- und Theaterbesuche oder den Kauf 
von Büchern oder Musikinstrumenten genutzt werden. Ebenso 
können sich regionale Kulturanbieter unter www.kulturpass.de 
registrieren und ihre Veranstaltungen sowie Kulturprodukte dort 
zur Verfügung stellen. (Quelle: Presse- und Informationsdienst 
der Bundesregierung)

33 Jahre Lebenshilfe 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V.

Was für ein Fest!

33 Jahre Lebenshilfe Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, das 
sind 33 Jahre voller Engagement, Motivation und Mut, die Din-
ge nicht hinzunehmen, sondern anzugehen und zu verändern,  
33 Jahre voller engagierter Eltern und Angehöriger, Ehrenamt-
licher und natürlich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Und nicht 
zu vergessen: 33 Jahre für unsere Klienten, die wir unterstützen 
und begleiten in einem möglichst selbstbestimmten Leben. Seit 
1990 verfolgen wir das Ziel, für mehr Teilhabe von Menschen mit 
Beeinträchtigung am gesellschaftlichen Leben zu sorgen.
Wenn das nicht Grund zum Feiern ist! Gemeinsam mit unseren 
Mitgliedern, Mitarbeitern, Klienten und Netzwerk-Partnern feier-
ten wir am 18. Juni 2023 ein rauschendes Fest auf der Felsen-
bühne in Rathen. Knapp 1000 Gäste begrüßten wir bei herrli-
chem Sonnenschein zu unserem inklusiven „Jubiläums-Fest für 
alle“. 
Dank der Unterstützung der Landesbühnen Sachsen sowie dem 
Einsatz von Fahrdiensten zur Felsenbühne konnten auch unsere 
Gäste mit Beeinträchtigung am Fest teilnehmen. Der Intendant 
der Landesbühnen Sachsen, Manuel Schöbel, hat sogar ein 
besonderes Lebenshilfe-Programm erstellt. Neben dem Stück 
„Petterson und Findus - Eine Geburtstagstorte für die Katze“ 
konnten sich die Gäste über ein bunt gemischtes Musiktheater 
freuen. „Ich bin glücklich, dass unsere Idee eines inklusiven Fes-
tes an einem Ort wie der Felsenbühne so gut realisiert werden 
konnte. Es war den ganzen Nachmittag eine besondere Atmo-
sphäre und ein tolles Miteinander zu spüren. 
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Die Schüler sind dankbar für die Möglichkeit, dieses Projekt mit 
der Lebenshilfe Neustadt umgesetzt zu haben und freuen sich 
auf weitere zukünftige Kooperationen, um das Leben der Men-
schen mit besonderen Bedürfnissen positiv zu beeinflussen und 
zu bereichern.

Einladung ins Café für 
Trauernde

Trauern ist ein langsamer und schmerzlicher Abschied von einem 
geliebten Menschen. Oft fühlen sich Menschen, die zurückblei-
ben, als hätte man ihnen den Boden unter den Füßen weggezo-
gen. Hilfreich kann in dieser schweren Zeit eine verständnisvolle, 
behutsame Begleitung sein. Das Cafe für Trauernde bietet in ei-
ner geschützten Atmosphäre die Möglichkeit zum Gespräch und 
zum Austausch.
Das Angebot ist kostenfrei und offen für alle. Auf Anfrage stehen 
wir ihnen gern für Einzelgespräche zur Verfügung.
Das Trauercafe findet regelmäßig am letzten Montag im Monat, 
in der Zeit von 15:00 - 17:00 Uhr, statt. Der nächste Termin ist 
der 31. Juli 2023.

Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Karen Schönmuth, Koordinatorin, Trauerbegleiterin
Tel.: 03596 5089705 oder 0151 46134736
E-Mail: karen.schoenmuth@malteser.org

Ergänzende  
Unabhängige  
Teilhabeberatung im 
Landkreis

Wir beraten und unterstützen Menschen mit Behinderungen, 
schwerbehinderte Menschen, von Behinderungen bedrohte 
Menschen sowie Angehörige zum persönlichen Budget und As-
sistenzleistungen, zu Eingliederungshilfeleistungen und Schwer-
behinderung, zur Rente und zum Pflegegrad und unterstützen im 
Bereich Arbeit, Wohnen, Freizeit und der sozialen Teilhabe am 
Leben in der Gesellschaft.
Unser Angebot ist unabhängig und kostenlos.

Sprechzeiten:
Neustadt in Sachsen, Diakonie-Zentrum, Bahnhofstraße 36, je-
den letzten Mittwoch im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr
Sie erreichen uns Montag bis Freitag für Rückfragen oder in-
dividuelle Terminabsprachen zu Hausbesuchen unter 03501 
5009603 oder per E-Mail unter info@eutb-soe.de.

Angler-Freuden
Der Juni bescherte uns, was 
das Wetter angeht, bereits fast 
tropische Temperaturen und 
Trockenheit. Das belastet den 
Körper. Besonders gefährdet 
sind Kinder und alte Menschen. 
Die Mitarbeiter der Tagespflege 
Kathrin Vogel in Neustadt haben 
sich daher etwas Besonderes 
einfallen lassen, um es den Gäs-
ten so angenehm wie möglich 
zu machen. An einem warmen 
Sommertag im Juni experimen-
tierten und erzählten wir zum 

Thema Wasser und alle versammelten sich auf der gemütlichen 
Terrasse im Schatten. Es wurde zur Abkühlung ein Planschbe-
cken mit Wasser gefüllt und einige Gummienten darin versenkt. 
Nun mussten unsere Besucherinnen und Besucher versuchen, 
die Enten herauszufischen. Aber nicht mit einer einfachen An-
gel, sondern mit unterschiedlichen Küchenhelfern, um das ganze 
etwas witziger und spannender zu gestalten. Es gab Kuchen-
zangen, Grillzangen und Zuckerzangen zur Auswahl und für den 
ein oder anderen war es gar nicht so einfach, die Gummienten 
zu greifen. Aber der Spaß stand ja wie so oft an erster Stelle 
und eine gelungene Abkühlung war es natürlich auch. Außerdem 
wurde kalte selbstgemachte Waldmeisterbowle gereicht und 
über das Thema Wasser gerätselt und sich ausgetauscht. Es war 
für alle ein entspannter und vor allem erfrischender Vormittag.

Tagespflege Kathrin Vogel

Ein gelungenes Projekt des ibfl Sebnitz 
gemeinsam mit der Lebenshilfe Neustadt
Die Schüler des ibfl e. V. im Ausbildungsgang Heilerziehungs-
pflege in Sebnitz hatten das Vergnügen, am 1. Juni 2023 ein 
herausragendes Projekt in Zusammenarbeit mit der Wohnpfle-
gestätte der Lebenshilfe Neustadt zu gestalten. Die angehenden 
Heilerziehungspflegerinnen möchten sich an dieser Stelle herz-
lich bei der Lebenshilfe für diese Möglichkeit bedanken.
Um eine harmonische Atmosphäre zu schaffen, begann das 
Projekt mit einer musikalischen Begrüßung. Danach wurden den 
Bewohnerinnen und Bewohnern die Aktivitäten, die an diesem 
Tag auf dem Programm standen, erläutert.
Den Auftakt sowie den Start des erlebnisreichen Tages bildete 
das gemeinsame Schwingen eines Schwungtuches im Außen-
bereich der Pflegestätte, was sofort für eine fröhliche Stimmung 
sorgte.
Anschließend begleiteten die Schüler die Bewohnerinnen und 
Bewohner zu den verschiedenen Stationen, die sie durchlaufen 
konnten. Beim Dosenwerfen hatten die Teilnehmenden sichtlich 
viel Spaß und freuten sich besonders, wenn die vorbereiteten 
Wasserbomben zerplatzten.
Das Experimentieren mit einem Murmelbild sorgte bei einigen 
anfangs für Verwirrung, doch als Bewohnerinnen und Bewoh-
ner das Ergebnis sahen, waren sie begeistert. Das Raten von 
Sprichwörtern ermöglichte es ihnen, sich in vergangene Zeiten 
zurückzuversetzen und Erinnerungen zu teilen. Ein eigens ge-
staltetes Fühlbrett mit verschiedenen Naturgegenständen, wie 
Kastanien, Baumrinde und Moos, ließ sommerliche Gedanken 
frei und die Natur hautnah erleben. Zum Abschluss erhielten alle 
eine Medaille als Anerkennung für ihre Teilnahme. Jeder wurde 
für seine individuellen Fähigkeiten und Beiträge gewürdigt. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner zeigten während des gesamten 
Projekts große Begeisterung und Freude an den einzelnen Sta-
tionen. Die Schüler des ibfl e. V. waren ebenfalls von der positi-
ven Resonanz begeistert und empfanden es als große Freude, 
anderen Menschen eine schöne Zeit zu bereiten und sie in ihren 
individuellen Fähigkeiten zu unterstützen.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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laßt Euch sagen, die Glocke hat … geschlagen. Bewahret das 
Feuer und Licht, daß Niemanden ein Schaden geschicht. Lobet 
Gott den Herrn!“
In der Mitte des 19. Jahrhunderts hieß der eine Nachtwächter 
Adam und der andere Unger. Adam wachte aber in der Nacht 
nicht allein, sondern es waren ihm noch zwei Feuerwächter 
beigegeben, von denen einer auf der Wache war, während der 
andere ebenfalls durch die Stadt patrouillierte und seine Anwe-
senheit durch das Schwingen einer hölzernen Knarre von Zeit zu 
Zeit kundgab.

Sollte nun doch einmal ein Feuer ausbrechen, war Eile geboten. 
In jedem Haus hatte sich unmittelbar am Eingang ein lederner 
Wassereimer zu befinden, dieser wurde bei Feueralarm ergriffen 
und möglichst schon mit Wasser gefüllt. Am Brandherd bildeten 
sich an jeder Wasserspritze, denn solche gab es bereits in ein-
facher Form, zwei Menschenreihen. Vom Brand reichte man die 
Eimer von Hand zu Hand bis zum nächstliegenden Teich und von 
dort gefüllt wieder zurück. Glücklicherweise war Neustadt gut 
mit Teichen versehen. Rund um die Stadt gab es den Großen, 
Mittleren und Kleinen Fürstenteich, den Seilerteich, den Hälter-
teich, den Mauer- und Vogelteich, den Ziegelteich, den Aueteich 
und den Pfarrteich. An Wasser fehlte es also nie. Trotzdem zeigte 
ja der o. a. Bericht, wie schnell sich ein Feuer ausbreiten kann. 
Schon bei herannahenden Gewittern hatten zwei Bürger die Ver-
pflichtung sofort zum Spritzenhaus zu eilen, die Tore zu öffnen, 
die Spritze bereit zu machen und so lange zu warten, bis das 
Gewitter abgezogen war.
Wenn die Brandbekämpfung in vollem Gange war, durfte nie-
mand müßig dabeistehen. Alle Hände mussten zupacken. In der 
Umgebung hieß es deshalb in Bezug auf diesen Eifer: „Ja, in 
Neustadt kann es gar nicht brennen, die setzen sich gleich dar-
auf!“ Ein Glück, dass wir heute unsere tüchtigen Kameraden der 
„Freiwilligen Feuerwehr“ haben!

Eva Gläser
Quellen

- Stadtmuseum der Stadt Neustadt
- „Zustände in Neustadt Mitte des 19. Jahrhunderts“ von A. 

Arnold (1911)
- Privat-Archiv von M. Schober, Sebnitz

Gefängnisgebäude in Neustadt in Sachsen
Im Jahr 1896 wurde auf der Karl-Liebknecht-Straße (damals Kö-
nigsstraße) das Amtsgerichtsgebäude eingeweiht. Heute ist in 
diesem imposanten Haus der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forst-
bezirk Neustadt untergebracht.
Interessant ist aber, dass im Hof ein weiteres Gebäude existiert, 
dass kurz nach dem Amtsgerichtsgebäude erbaut wurde. Es war 
das Gefängnis mit Gefängnishof. Dieser auffallende Bau wurde 
aus doppelt gebrannten Ziegeln von der Firma Dampf- und Zie-
gelwerke Arthur Eyssler & Co. erbaut. Dieser Betrieb existierte 

HISTORISCHES
Am Geschichtsstammtisch ausgekramt …

Feuer in Neustadt

Schon immer besteht in der warmen und trockenen Jahreszeit 
die Gefahr, dass verheerende Brände ausbrechen. In den letzten 
Jahren sind es überwiegend Waldbrände, die tausende Hek-
tar vernichten. Dabei sind aber auch immer Wohngegenden in 
Gefahr und gerade jetzt hören wir, dass in Kanada viele Men-
schen aus ihren Häusern flüchten müssen und wahrscheinlich 
all ihr Hab und Gut verlieren. Heute gibt es Alarmeinrichtungen, 
die beizeiten warnen, Feuerwehren mit ihren Besatzungen, die 
gut ausgebildet sind, um wirkungsvoll gegen einen Brand an-
zukämpfen und es gibt Rettungsfahrzeuge, die verwundete 
Menschen schnell in die Krankenhäuser bringen, wo sie Hilfe 
bekommen.
Wie war das aber vor 150 Jahren in unserer Gegend? 1674, 
1687, 1708, 1745, 1755 und 1871 gab es in Neustadt große 
Brände, die Wohnhäuser, Scheunen und Ställe vernichteten. Die 
Ursachen waren überwiegend der unsachgemäße Umgang mit 
Feuer, Blitzeinschläge oder kriegerische Handlungen, die Ge-
bäude überwiegend aus Holz und Lehm gebaut und die Dächer 
mit Stroh oder Schindeln gedeckt.
Das „Castrationsprotokoll der Stadt Neustadt Anno 1855“ 
zeigte folgende Bedachung der Gebäude und Beschaffenheit 
der Essen:
Schindeldächer � 681
Strohdächer � 35
Ziegeldächer � 188
Lehmschindeln �  2
Schieferdächer �  2
Steindächer � 1
Brettdächer �  7
Steinpappe � 3
Zinkblech � 1
Schindel-Ziegeldächer � 14
Schindel-Strohdächer � 2
Schindel-Schieferdächer � 3

Klöppel- bzw. Lehmstakessen �  225
Ziegelessen � 121
½ Ziegel - ½ Lehmstak � 1
Russische Essen � 18
private Backöfen �  47
Wie verheerend schnell ein Feuer um sich greifen konnte, besagt 
ein Ausschnitt aus dem Bericht zu dem Feuer am 1. Juni 1871:
„… Gegen ½ 1 Uhr Mittags verkündete aus dem Malzhause her-
vorbrechender Qualm, daß etwas Malz in Brand geraten sei. An-
fänglich hielt man die Sache für wenig gefährlich, da dergleichen 
Brände häufig vorkommen und in so feuerfesten Räumen stets 
ruhig verlaufen. Bald musste man sich eines Anderen überzeu-
gen. Ein aus dem Fenster herausspringender Funke entzündete 
das Dach einer nahen Scheune und im Nu standen die daran 
anstoßenden Scheunen, sowie die nahen Gebäude in hellen 
Flammen. Bei dem herrschenden Sturme verbreitete sich das 
Feuer in rasender Schnelle, ergriff größere Gebäude an der Bi-
schofswerdaer Straße, die dortige Scheune, die Häuser am Gra-
ben und ein Haus der Rosengasse. Leider hatte aber durch den 
Sturm hinweggeführter Schiefer im nahen Burkersdorf gezündet, 
wo sich ebenfalls ein Flammenmeer entwickelte.“
Brände am Tag konnten schnell gesichtet werden, in der Nacht 
mussten andere Vorkehrungen getroffen werden. Zwei Nacht-
wächter gingen durch die Straßen von Neustadt und blickten 
wachsam um sich. Jede Stunde ging einer der Beiden los und 
immer nach hundert Schritten musste er in ein Horn tuten. Es 
gab einen langen schrecklichen Ton von sich, welcher in der stil-
len Nacht doppelt schaurig klang. Nach dem Tuten erfolgte das 
Ausrufen der Stunde und folgende Ermahnung: „Hört ihr Herren 
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denkmalpflegerischen Gesichtspunkten und Absprache mit dem 
Landratsamt wurde dies zur Errichtung von Parkplätzen geneh-
migt.

Das Haus, wo das ehemalige Gefängnis war, in heutiger Zeit

2010 erwarben Herr Stolle und Herr Bräuer das alte Gefäng-
nisgebäude von „OBIT“. Die Granitsteine, die Herr Bräuer beim 
Umgestalten des Grundstückes ausgegraben hatte, wurden 
in seinem Konzept wieder verarbeitet. Die Mauer war damals 
wahrscheinlich nur umgekippt wurden, mit Frostschutz und Erde 
aufgefüllt.
Heute sieht man diesem stattlichen Hause nicht mehr an, dass 
es für eine andere Nutzung gebaut worden war.

Hans-Jochen Peschke, Arbeitskreis Stadtgeschichte
Quellen: Bauamtsarchiv Neustadt; Dr. Brendler privat

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten  
der St.-Jacobi-Kirche  
Neustadt in Sachsen

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St.-Jacobi-Kirche ein:

Sonntag, 16.07. - 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Langenwolmsdorf, 

Kollekte für eigene Gemeinde
Sonntag, 23.07. - 7. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Stolpen, Kollekte 

für Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude

Gruppen und Kreise

Für unsere Kinder
Für Frauen
Bibel teilen: 27.07., 17:30 Uhr, im Schafstall
Frauenkreis: im Juli Sommerpause
Für Männer
Männerkreis: nach Vereinbarung
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: nach Vereinbarung
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: im Juli Sommerpause
Alpha Bibelkreis: 18.07., 19:30 Uhr, im Schafstall
Bibelgespräch: 19.07., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kirchenmusik
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr, Ort nach Vereinbarung
Posaunenchor: mittwochs, 19:00 Uhr, HUGO Langenwolmsdorf
Sprechstunde Bruderhilfe/VRK
01.08., 10:00 Uhr, im Schafstall

in der Nähe des Geländes, wo sich heute das Autohaus Anger-
mann befindet.

Entwurf von 1896

Die Grundfläche des Gefängnishauses betrug ca. 26 Quadratme-
ter. Am Gebäude anschließend befand sich der Gefangenenhof 
mit einer Fläche von ca. 700 Quadratmeter. Dieser war nochmals 
mit einer Mauer unterteilt. Um das Gebäude waren zwei Gärten 
angelegt, mit zusammen 2000 Quadratmeter. Im Keller des Ge-
bäudes befanden sich der Holzraum und Heizung, Wäschekü-
che, Bad, Desinfektionsraum (Schwefelraum), ein Tobraum und 
das Klosett. Im Erdgeschoss waren das Aufnahmezimmer, ein 
Schlafraum, diverse Diensträume und wahrscheinlich auch die 
Gefängnisküche. Die Gefängniszellen befanden sich im Ober-
geschoss des Hauses. Der Trakt bestand aus zehn Einzelzellen 
mit 8,40 Quadratmetern Fläche und zwei Doppelzellen mit einer 
Größe von 12,40 Quadratmeter. Außerdem ein Vorratsraum und 
ein Klosett. Ausgestattet waren die Einzelzellen mit Waschbe-
cken, einem Kübel (Notdurft?), Bett mit Matratze und Keilkissen, 
Regal, Bank und Tisch. In einer Doppelzelle befanden sich zwei 
Waschbecken und zwei Kübel, in der anderen Doppelzelle muss-
ten sich die Insassen ein Waschbecken und Kübel teilen.
1937 waren im Amtsgericht und Gerichtsgefängnis 14 Beamte 
und Angestellte beschäftigt. Die Wohnung des Gefängnisleiters, 
Herrn Paul Mietrach, des Justizwachtmeisters und des Richters 
befanden sich 1942 im Amtsgericht. Die Miete des Gefängnis-
leiters betrug dabei jährlich 566,00 Reichsmark. 20,00 RM für 
die Gartennutzung waren dabei schon inkludiert. Die Wohnung 
besaß ein Bad mit Toilettenspülung. Im Oktober 1945 wurden 
Schäden an den Gebäuden durch Beschuss von den Firmen 
Kurt Domsch und Klempnermeister Max Schurig für 1300 RM 
behoben.
Anfang Mai 1947 wurde das Gerichtsgefängnis von Neustadt an 
den Landkreis Pirna als Polizeigefängnis vermietet und die Jah-
resmiete dabei auf 1140,00 RM festgesetzt, monatlich 95,00 RM. 
In der Wäscheküche befanden sich zur Zeit der Übergabe eine 
Wäschemangel der Fa. „Miele“ und eine Waschmaschine.
Geschlossen wurde das Gefängnis Mitte der 50er Jahre des letz-
ten Jahrhunderts. Leider ist nichts bekannt über Inhaftierte und 
die Zeitdauer ihres Aufenthaltes.
Der Ausbau-Kreisbau Sebnitz, später das VTKD (Verkehrs- und 
Tiefbaukombinat Dresden, BT 08 Neustadt) und nach 1990 OBIT 
(Ostsächsischer Brücken und Ingenieurtiefbau GmbH) nutzten 
diese Gebäude als Büros.
Auf einem Teil des Gefängnishofes hatte die Kunstblume ein La-
gerhaus errichtet. Heute befindet sich in diesem Objekt die Kla-
vierfirma Bräuer und im ehemaligen Gefängnis drei Wohnungen. 
Teilweise wurden die Fenster in den beiden Geschossen vergrö-
ßert und die Gitterstäbe schon im letzten Jahrhundert entfernt. 
Die Löcher in den Sandsteinsimsen, wo die Gitter eingebracht 
waren, sind noch deutlich sichtbar. Lediglich die Kellerfenster 
sind noch in der Originalgröße vorhanden.
1993 hatte „OBIT“ den Antrag an die Stadt Neustadt gerich-
tet, die letzten Mauern vom Gefängnishof zu entfernen. Unter 
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„St. Gertrud“ Neustadt
Hl. Messe an den Werktagen
Am Dienstag, 18.07.2023, 17:30 Uhr Requiem für Paul Kaschel 
in der Kirche „St. Gertrud“ in Neustadt in Sachsen und am 
Dienstag, 25.07.2023, 17:30 Uhr, ist Hl. Messe in der Kirche 
„St. Gertrud“ in Neustadt in Sachsen.

Bei weiteren Fragen und Problemen können Sie sich auch wäh-
rend der Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro 
in Pirna wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler 
auch privat für Sie erreichbar. Fragen dazu beantwortet auch 
Frau Richter unter der Handynummer der katholischen Gemein-
de: 0174 8161368.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag und Donnerstag 13:00 - 15:30 Uhr,
Mittwoch und Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende
Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
20.07.2023	  Motto: „Die schmerzhaften Folgen von Ungehorsam“
27.07.2023 	 Motto: „Sofort betete ich“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
23.07.2023 	 „Warum wir „wach bleiben“ müssen“
30.07.2023 	 „Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?“
www.jw.org

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelische Freikirche)
Sonntag, 09:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde
Freitag, 14-täglich, 17:00 - 18:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße

Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten 
der Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 16.07.2023
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.07.2023
10:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 27.07.2023
19:30 Uhr Gottesdienst
Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf, Frauenkreis: 19.07., im Erbgericht Polenz
Grüne Damen und Herren
nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pirna - Allgemeine Soziale Beratung
Bitte nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung!
18.07., 13:00 - 15:00 Uhr, im Diakoniezentrum, Bahnhofstraße 
36 (alte Post) per Tel. unter 0176 51609523, per E-Mail unter 
soziale.beratung@diakonie-pirna.de
Allerhand Gebrauchtwarenladen
Mo 09:00 - 12:00 Uhr, 
Di - Do 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr,
Tel. 03596 5073488, 
E-Mail: allerhandgebrauchtwarenladen@diakonie-pirna.de

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund Nördliche Sächsi-
sche Schweiz, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt in Sachsen, 
Tel. 503039, Fax 501923, www.kirche-neustadt.de, 
E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Nachrichten der Kirchen Oberottendorf 
und Rückersdorf mit Lauterbach und 
Bühlau
Gottesdienste

Sonntag, 16.07. - 6. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Rückersdprf
Sonntag, 23.07. - 7. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Oberottendorf

Unsere Zusammenkünfte

Sommerfest der Gesprächskreise und Kreis der jungen 
Frauen:
20:00 Uhr, Lauterbach, 25.08.
Offener Frauenkreis:
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, 30.08.
Gartenfest für alle Frauendienste:
14:00 Uhr, Lauterbach, 23.08.
Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/
Oberottendorf!
19:00 Uhr, montags

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund Nördliche Säch-
sische Schweiz, Tel. 035973 26401/26412

Nachrichten  
der Katholischen Kirche  
St. Gertrud

Gottesdienste SOMMERREGELUNG!

15. Sonntag im Jahreskreis, 15./16.07.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe
                                            Kirche „Kreuzerhöhung“ Sebnitz
16. Sonntag im Jahreskreis, 22./23.07.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
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Liebe und Erinnerung ist das was 
bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen 
und dankbar zurückschauen auf die

gemeinsam verbrachte Zeit.

Nachdem�wir�von�meinem�lieben�Mann,�
unserem�Vater,�Schwiegervater�und�Opa,�Herrn

 *07.01.1951    †07.05.2023

Abschied�genommen�haben,�danken�wir�all�
denen,�die�ihn�im�Leben�zur�Seite�standen,�ihn�
im�Tode�gedachten�und�ihre�Anteilnahme�auf�
vielfältige�Weise�zum�Ausdruck�brachten.

In�liebevoller�Erinnerung

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am 
Dienstag, dem 18.07.2023, 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Oberottendorf statt.

Paul Kaschel
* 8. Juni 1939       † 15. Juni 2023

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.

In stiller Trauer
Bruder Manfred mit Rita
Ronny, Manuela und Corina mit Familien
Daniel mit Familie
sowie alle Angehörigen

Aus unserm Leben bist du gegangen,  
in unserem Herzen bleibst du

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von meinem lieben Ehemann, guten Vater, Opa 

und Ur-Opa, Bruder, Schwager und Onkel 

Herbert Tausche
* 27.09.1934     †  22.06.2023

In stiller Trauer:
Ehefrau Ursula

Sohn Jörg mit Familie 
Tochter Kristina mit Familie

Sohn Bodo mit Familie
Schwester Roswita mit Familie 

Die Urnenbeisetzung fand im Kreis der Familie statt.

Abschied nehmen

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF

„Niemand kennt den Tod, und niemand weiß, ob er für 
den Menschen nicht das allergrößte Glück ist.“

 | Sokrates

© Pixelio/Günter Havlena
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In Liebe nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ursula Marx
geb. Simon
* 30. Januar 1928       † 23. Juni 2023

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

In liebevoller Erinnerung
Tochter Ulrike
Sohn Steffen
Tochter Christl und Peter
mit Tina, Gunnar, Ida und Gudrun
sowie alle Angehörigen

Niederottendorf

Ihrem Wunsch entsprechend findet die Urnenbeisetzung 
im engsten Familienkreis statt.

Bestattungen undBestattungen und
Trauerhilfe SebnitzTrauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.dewww.bestattungen-sebnitz.dewww
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon:
03 59 71/5 37 80

In der Trauer In der TrauerIn der Trauer In der Trauer In der TrauerIn der Trauer 
nicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht allein

01 51/54 45 07 15

 

            Helfen  

            mit 

Herz.

 

            Helfen  

            mit 

Herz.

01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Abschied nehmen

Zukunftsfragen des Friedhofs Anzeige

Der Fokus unserer Gesellschaft auf Umwelt- und Klimaschutz 
kommt auch in der Bestattungskultur immer stärker zum Tragen. 
Mehr und mehr Menschen wollen über ihr Leben hinaus, auch in 
Tod und Bestattung, auf ihren ökologischen Fußabdruck achten. 
Sie fragen sich, wie kann ich noch vor meinem Tod auf diese 
Entscheidungen Einfluss nehmen, zum Beispiel im Rahmen ei-
ner Bestattungsvorsorge.
Bestatterinnen und Bestatter (www.bestatter.de) stellen sich zu-
nehmend auf dahingehende Fragen von Vorsorgenden und An-
gehörigen ein und erweitern ihre „grünen“ Angebote.
Särge und Urnen können aus umweltfreundlichen Materialien ge-
fertigt werden. Regionale Produkte schonen die Umwelt durch 
kurze Transportwege. Grabsteine oder Bestattungswäsche 
können von umweltbewussten und fair arbeitenden Herstellern 
bezogen werden – und nicht von Anbietern, die gegebenenfalls 
geringere ethische und ökologische Standards bei ihrer Produk-
tion anlegen.
Auch die Friedhöfe leisten einen Beitrag zum Klimaschutz und 
zur Erhaltung der Artenvielfalt. 
Auf der Projektseite www.friedhof2030.de hat jeder die Möglich-
keit, sich zu den Zukunftsfragen des Friedhofs einzulesen – und 
eigene Kommentare und Gedanken zu hinterlassen.  spp-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Zeit des Gedenkens



Neustadt in Sachsen Nr. 14/202330 Anzeigenteil

Thomas Immobilien
32-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Dachgeschoss (ohne schräge 
Wände) ab Juli 2023 beziehbar, 
frisch renoviert, 3 Räume, 71 qm 
mit Wohnküche (ohne Möbel), 
Wannenbad mit WC, Heizung, 
Kellerraum, Bodenkammer, kleiner 
Abstellraum, Kaltmiete 420,- €, 
NK 150,- €. Informationen unter 
0173 6130022 oder 030 55877592

4-Raum-Wohnung, 
93,5 m2, 2. OG in zentraler Lage 
von Neustadt zu vermieten,  
Bad m. Dusche + WC, Kaltmiete 
514,- € plus Nebenk. 

Tel.-Nr.: 0 35 96/60 24 85

Verm. zentral in Neustadt,  
2-R.-DG-Whg., 41 m2, Küche,  

Du/WC, NG, ZH, WW, SAT, 185 €  
+ NK; Telefon 03596-509459

Wir suchen ab sofort
eine/n Projektmitarbeiter/in

Ihre Voraussetzungen
• Technische Ausbildung/ abgeschlossenes Studium

im technischen oder kaufmännischen Bereich
• Organisations- und Teamfähigkeit
• Kommunikationsbereitschaft
• Hohe Arbeitssorgfalt

Ihre Hauptaufgaben:
• Steuerung sowie Umsetzung verschiedener Projekte im  

Bereich der Unternehmens- und Produktentwicklung
• Projektplanung- und Projektdokumentation
• Koordination des Informationsaustausches intern und extern
• Durchführung von Recherchen und Terminabstimmungen

Wir bieten:
• Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
• Eine leistungsorientierte Vergütung nach Einarbeitung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Lehmann & Frommelt Thermoformung GmbH
Berthelsdorf • Am Fuchsberg 17 • 01844 Neustadt in Sachsen

Besuchen Sie uns auf unserer Webseite unter: 
www.lefro-thermoformung.de

Mit Einsatz moderner Technik produzieren wir 
seit mehr als 30 Jahren hochwertige Tiefziehteile
aus Kunststoff und beherrschen zahlreiche 
Nachbearbeitungsverfahren.

Vermiete ab sofort hübsche Wohnung 
in Villa am Stadtpark, 66 qm, WZ, SZ, Küche,  

Flur, Bad mit Wanne, Dusche und WC, 
Bodenkammer, Keller, Zentralheizung  

einschließlich WW-Versorgung,
kostenloser Straßenparkplatz vor dem Haus,

Besichtigung nach Vereinbarung.
Peter Brauburger, Tel.: 03596 / 5666530

JOBS 
IN IHRER REGION

Kurzlebenslauf  Anzeige

weckt Interesse
Der klassische Lebenslauf kann bei Personen, die schon längere 
Zeit im Berufsleben stehen, umfangreicher sein und maximal 3 
Seiten umfassen. Ein Kurzlebenslauf dagegen besteht aus einer 
einzigen Seite, auf der alle Informationen komprimiert dargestellt 
werden. Er ist tabellarisch aufgebaut und bietet einen präzisen 
Überblick über alle relevanten Stationen. Dabei genügt es nicht 
einen zu langen Lebenslauf einfach nur zu kürzen oder gar ein-
fach eine kleinere Schriftart zu verwenden. Wählen Sie aus, was 
wirklich wichtig ist, und zwar nach Relevanz für die angestrebte 
Position. Beschränken Sie sich auf die jeweils letzten Schul- und 
Ausbildungsabschlüsse. Bisherige Jobs mit Zeiten und Arbeit-
geber bleiben genannt, aber die dazugehörigen Erläuterungen 
werden stichpunktartig verdichtet. Gehen dabei detaillierte In-
formationen verloren, ist das nicht so schlimm, denn der Kurz-
lebenslauf dient vorrangig dazu Interesse zu wecken und kann 
später mit einem ausführlichen Lebenslauf ergänzt werden. 
Wichtig ist, dass er mit Datum und Unterschrift abgeschlossen 
wird.

IN IHRER REGION
WOHNEN

Erbbaurecht:  
Wie funktioniert das? Anzeige

Das Erbbaurecht bietet die Möglichkeit, Eigentum an einem 
Grundstück vom Eigentum hierauf stehender Gebäude zu  
trennen. Der Eigentümer eines Grundstücks räumt dazu als so 
genannter Erbbaurecht-Geber dem Erbbaurecht-Nehmer die 
Nutzung seines Grundstücks zur Bebauung ein, was im Grund-
buch eingetragen wird. Der Erbbaurechts-Nehmer wird sodann 
alleiniger Eigentümer der Gebäude.
In der Praxis werden Erbbaurechts-Verträge zumeist auf 60 bis 
99 Jahre abgeschlossen. Diese Verträge können jedoch nach 
Auslaufen beliebig oft verlängert oder erneuert werden. Der  
Erbbaurecht-Nehmer zahlt für die Nutzung des Grundstücks  
einen Erbbauzins.
Als alleinigem Eigentümer der darauf stehenden Gebäude  
stehen nur ihm aber auch etwa Mieteinnahmen hieraus zu. Über-
dies kann er das Erbbaurecht als so genanntes grundstücks-
gleiches Recht weiterverkaufen, beleihen, vererben oder auch 
verschenken. Gleiches ist auch dem Erbbaurecht-Geber als Ei-
gentümer des Grundstücks möglich. Weitere Infos dazu gibt der 
Deutsche Erbbaurechtsverband unter erbbaurechtsverband.de 
im Internet und natürlich die Makler und Notare in der Region.

www.nicolai-immobilien.de ·  post@nicolai-immobilien.de
Zum Kirchberg 1 ·  01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/288099 ·  0170/5561917

Ihr Immobilienmakler (IHK) - Profitieren Sie von meiner  
professionellen Beratung, Bewertung und Vermarktung
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Markt 2, 01855 Sebnitz
Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr
Tel./Fax 03 59 71/5 71 64

Die Schule geht los.

Ihre Grußanzeige zum
Schulanfang!
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n  Jugendzimmer
n  Schlafzimmer
n  Wohnzimmer

n  Polstermöbel
n Küchenstudio
n  Kleinmöbel

Das Möbelhaus  
direkt an der B6

Carl-Maria-v.-Weber-Str. 14 • 01877 Bischofswerda
Telefon (0 35 94) 74 57 30 • www.moebelsachse.de *a
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Unser Fachpersonal berät Sie mit komplettem Service. 
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 9 - 18 Uhr
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Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!
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Yoga
 für alle Sinne
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... um bei dir anzukommen

Was erwartet dich? 
 Kräftigung der Muskeln

Verbesserung der Beweglichkeit

Stressabbau & Energieaufbau

Stärkung deiner Ausstrahlung 

         und aufrechten Haltung

Willst du dabei sein?
Dann melde dich gern unter:

0173/4201146 - Franzi Hertwig

kontakt@alle-sinne.yoga

www.alle-sinne.yoga

Die Kurse finden in Neustadt/Sa.
statt.

Sonnabend, 29.07.23 I 19 Uhr I St. Marienkirche Burkau
Tickets:  www.reservix.de sowie allen VVK-Stellen, 

info@burkauer-musikanten.de und 035953 6774

Canadian Brass – „the worlds most famous brass group“

... ein Familienunternehmen
mit klaren Werten, einer 
CSR-Strategie, flachen  
Hierarchien, einer Kultur  
der Fairness, Innovativ und 
zukunftsorientiert.

Und wir sind ein  
klein bisschen anders.

www.sanha.com

Kontakt: 035954 589-0  Wir sind ...

Zur Verstärkung
unseres Teams
am Standort 01909 Großharthau-Schmiedefeld 
suchen wir ab sofort engagierte Mitarbeiter (m/w/d):

Für weitere Infos QR-Code scannen!

| Schichtleiter
| Maschineneinrichter
| Instandhalter
| Werkzeugvorbereiter
| Auszubildende
| …und weitere

Silvio Hofmann · Tel.: 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

Treppe wie neu – rundum gut beraten.

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

www.BrautmodeOutlet.de

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG




